
4. Juli 2019 I Nr. 27

Überall in Waldbronn hat die Gemeindegärtnerei rund 25 Blumenwiesen und Blüh- 
streifen angelegt. Über die Nahrungsquellen (16 kg bienenfreundliches Saatgut mit über 
40 verschiedenen Blumenarten) freuen sich die Bienen und Wildinsekten, über den 
wunderschönen Anblick die Menschen. In den vergangenen fünf Jahren wurden die 
Blühflächen verdreifacht, ein kleiner Beitrag zur nachhaltigen Umweltförderung. 
Unser Bild entstand übrigens im Kurpark.

Es grünt und blüht in Waldbronn
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„Alle füreinander da sein“

Schulfest der Anne-Frank-Schule

Rektor Rolf Nold (li.) freute sich über die Elterninitiative zur Neugestaltung der Pausenhalle.  
Federführend waren das Ehepaar (v.re.) Sebastian und Irina Heuß, mitgearbeitet haben auch 
Julia Sommavilla und ihre Tochter.

Nach drei Jahren feierte 
die Busenbacher Anne-
Frank-Schule wieder ein 
Schulfest. „Schulfeste 
sind ein wichtiger Be-
standteil des schulischen 
Lebens, sie öffnen die 
Schule nach Außen“, 
sagte Rektor Rolf Nold 
bei der Begrüßung. Bei 
der Vorbereitung habe 
sich einmal mehr die 
Zusammenarbeit von ak-
tivem Elternbeirat, hilfrei-
chem Förderverein, El-
tern, Lehrern, Schülern, 
Busenbacher Vereinen und der Gemeinde als Schulträger 
bewährt und gezeigt, dass das Schulklima stimme. In die-
sem Zusammenhang dankte Nold allen, die mitgeholfen ha-
ben, dass das Fest gelingt. 

Unter den zahlreichen Gästen bei der Eröffnung konnte Rolf 
Nold auch als Vertreter der elsässischen Partnerschule Ha-
genau Schulleiter Thierry Läuffer und Mitglieder des dortigen 
Lehrerkollegiums ebenso begrüßen wie Bürgermeister Franz 
Masino und seine Waldbronner Amtskolleginnen Eva Heim-
lich und Ruth Csernalabics sowie Musikprofessor Dr. Josef 
Kloppenburg von der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe. 

Dazu passend sang der Chor das Mottolied „Alle füreinander 
da sein“ mit dem Kehrvers „Wir wollen aufstehn, aufeinander 
zugehn - Alle füreinander da sein“. Grußworte sprach bei 
der Eröffnung auch Elternbeiratsvorsitzende Dr. Ina Klingele.

Der „Affen-Mambo“ aus einem früheren Musical der Schule 
war passend zum neuen Dschungel-Bild gewählt.

Nach den mehr als tropischen Temperaturen der zurücklie-
genden Tage hatte die Anne-Frank-Schule die Eröffnung in 
die überdachte Pausenhalle verlegt. Dort erfreuten die Schü-
lerinnen und Schüler die Gäste mit einem musikalischen Pro-
gramm. Dort wies Rektor Rolf Nold aber auch auf die neu 
gestaltete Pausenhalle hin, deren Wände Dschungelmotive 
und auch das AFS-Logo mit dem Leitbild-Slogan zierten.

Die Neugestaltung entstand im Rahmen der Projekttage und 
wurde geleitet von Irina Heuß aus den Reihen des Eltern-
beirats. In über 200 ehrenamtlichen Arbeitsstunden habe sie 
die insgesamt 48 m Wandfläche, unterstützt von zahlreichen 
freiwilligen Helfern, neu gestaltet. 

Dafür bedankte sich Nold bei Sabine Dolderer, Diana Frid-
rich, die von Anfang bis Schluss dabei waren. Immer wie-
der zwischendurch wirkten Julia Sommavilla und Katharina 

Weber mit, sie alle oft mit ihren Töchtern. Dabei waren 
auch Irinas Schwiegermutter Margrit Heuß, eine ehemalige 
Kollegin an der Anne-Frank-Schule, und Sebastian Heuß, 
der das Dschungel-Szenario am Computer entworfen hatte. 
Zu dem Dschungelbild passte gut der „Affen Mambo“ aus 
dem früheren Musical „Zauberzoo“, den der Chor anschlie-
ßend sang, ehe mit dem Mottolied „Aufstehn – aufeinander 
zugehn“ der offizielle Teil sein Ende fand.

Das Singspiel „Her mit den Prinzen“ spielte auf die künftigen 
Erstklässler an.

Danach rollte dann der Festbetrieb. Das Schülerensemble 
des Harmonika-Rings Busenbach unterhielt ebenso wie die 
Schülerkapelle und die Bläserklasse des Musikvereins „Edel-
weiß“ Busenbach. Am Nachmittag erfreuten Schülerinnen 
und Schüler mit dem Singspiel „Her mit den Prinzen“, das 
auf die kommenden Erstklässler hinwies. Auf Interesse der 
Besucher stießen auch die musikalischen Darbietungen von 
zwei Flöten-AG‘s der Schule und einem Studentenensemble 
der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe.

Dazwischen war für alle Unterhaltung auf dem Schulhof ge-
boten. An vielen Stationen des Spielfests konnte jeder seine 
Geschicklichkeit ausprobieren und mit einem kleinen Obolus 
zum Erfolg des Schulfests beitragen. Im Verlauf des Fests 
musste aber auch niemand verhungern oder verdursten, 
betreut wurden diese Stände weitgehend von Eltern. Der 
Erlös des Schulfests kommt dem Förderverein der Anne-
Frank-Schule zu Gute. 

Und noch ein positiver Effekt: aus Umweltgründen verzich-
tete die Schule weitgehend auf Plastikgeschirr und hatte 
schon in der Einladung alle gebeten, eigenes Geschirr mit-
zubringen.
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Lagerfeuer und Singrunden unter dem Sternenhimmel:  
Pfadfinderbund Antares feiert 40-jähriges Bestehen

Einmal Pfadi, immer Pfadi - getreu diesem Motto trafen sich am vergangenen Wochenende aktive und ehemalige Pfadfinder 
zu einem zweitägigen Lager und feierten gemeinsam ihr 40-jähriges Bestehen.

Einmal Pfadfinder, immer Pfadfinder. Unter diesem Motto 
hätte das zweitägige Treffen zum 40-jährigen Bestehen des 
Pfadfinderfinderbundes Antares stehen können. Denn neben 
vielen aktiven Pfadis kamen auch rund ein Viertel der Ehe-
maligen zur vereinseigenen Hütte am Waldrand zwischen 
Reichenbach und Langensteinbach. Vorsitzenden Jens Pu-
chelt freute es sehr in seiner Begrüßung. Sichtlich berührt 
erzählte er von den Anfängen der Waldbronner Pfadis vor 
40 Jahren und begrüßte namentlich den ersten Stammes-
führer Udo Becker. Auf dem Winterlager bei Bonndorf im 
Schwarzwald sei damals ein großer Teil des Stammes Che-
rusker ausgetreten und habe den Pfadfinderstamm Antares 
gegründet. Es folgten der Aufbau der ersten Hütte in Rei-
chenbach und die erste gemeinsame Großfahrt nach Irland. 
1988 wurde ein altes Haus erworben, das als Bundeshaus 
ausgebaut wurde. Ein einschneidendes Erlebnis sei 1994 
der Brandanschlag auf die Hütte gewesen. Hinzu kommen 

zahlreiche Wanderungen, Fahrten, Pfingst- und Winterlager 
sowie die Teilnahme am jährlichen Kurparkfest. Erlebnisse, 
so Jens Puchelt, die einen das ganze Leben prägen und 
begleiten. Neben Bürgermeisterstellvertreter Klaus Bechtel, 
der „40 Jahre wertvolle Jugendarbeit“ lobte, überbrachte 
auch Marc le Large ein Grußwort vom Ring junger Bünde 
Baden-Württemberg. Zusätzlich zu seinen Glückwünschen 
sprach er den Antares-Pfadfindern ebenfalls ein großes Lob 
aus. Schließlich seien seit nahezu 40 Jahren fast immer 
Waldbronner Pfadis im Vorstand des Rings junger Bünde 
vertreten. Zwei Tage lang wurde das Gelände an der Hütte 
zu einem großen Lagerplatz mit Kothen und Jurte. Es wurde 
gesungen, gespielt und bis spät in die Nacht am Lagerfeuer 
gesessen. Auch der ein oder andere Ehemalige, mit Schlaf-
sack und Fell ausgerüstet, blieb am Lagerfeuer hocken und 
schwelgte in Erinnerungen. Denn es gilt ja: Einmal Pfadi, 
immer Pfadi. 

Einmalig in Baden-Württemberg:  
Judoka René Breidohr erringt den 1. Dan

René Breidohr (vordere Reihe, Dritter von rechts) gemein-
sam mit dem Deutschen Dan-Kollegium, Trainern und  
Betreuerstab. 

René Breidohr aus Waldbronn ist jung, sportlich und sehr 
erfolgreich. Und er ist ein ID-Judoka, also per Definition der 
UN-Behindertenkonvention ein Mensch mit einer geistigen 
Beeinträchtigung (ID, also Intellectual Disability genannt). 
Zu seinen vielen Erfolgen bei Meisterschaften - Goldmedail-
lengewinn im Juni 2016 bei den Special Olympics in Hanno-
ver, 2017 Fünfter bei der Weltmeisterschaft - ist noch eine 
weitere, einmalige Auszeichnung hinzugekommen. René, der 
beim SSC Karlsruhe trainiert, konnte am 16. Juni in Dülmen 
(NRW) den 1. Dan, auch Meistergrad genannt, erlangen. 
Der Dan, umgangssprachlich schwarzer Gürtel, ist vermutlich 
die schwierigste Prüfung, da es der Einstieg in die Meister-
grade ist. Außer den fachlichen Kriterien sind noch einige 
Besonderheiten wie Disziplin, Rücksicht, Demut, Achtung der 
höheren Gradierungsgrade sowie eine hohe soziale Kompe-
tenz erforderlich. Ohne diese Kriterien erfolgt keine Zulas-
sung zu der Prüfung zum 1. Dan.
Die Besonderheit ist nun, dass in Baden-Württemberg bisher 
noch kein ID-Judoka jemals den 1. Dan erringen konnte. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden Leistung!
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Sommerspaß 2019
Waldbronner Ferienprogramm

Ingo, der Igel, 

verkündet das 

32. Waldbronner Ferienprogramm.

Das komplette Programm 

ist im 

farbigen Innenteil 

nächste Woche 

im Amtsblatt 

(Vollabdeckung an alle Haushalte).

Eine neue Mitarbeiterin  
im Standesamt

Das Standesamt hat eine neue Mitarbeiterin bekommen: 
Zum 1. Juli hat Tatjana Scheidel ihre Arbeit aufgenommen. 
Sie ist ab sofort für die Friedhofsverwaltung zuständig. Nach 
einer Zusatzqualifikation wird sie auch als Standesbeamtin 
eingesetzt werden. 
Tatjana Scheidel hat bei der Baden-Werk AG (heute EnBW) 
eine Ausbildung als Industriekauffrau gemacht. Ihre berufli-
chen Stationen waren unter anderem in der Personalentwick-
lung einer Versicherung, bei einem Bestattungsunternehmen 
und in der Kurverwaltung. Die Waldbronnerin freut sich sehr 
auf ihre neue Tätigkeit und den Umgang mit den Bürgerin-
nen und Bürgern. 

Tatjana Scheidel ist ab sofort für die Friedhofsverwaltung 
zuständig.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 
Tel.:   07243/609 – 111 
Fax:   07243/609 – 89 
Email:         buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 

Wir sind für Sie da…. 
Claudia Preiß (Leiterin) 
Tanja Westermann 
Melanie Becker 
Ute Schulz 

Sie erhalten: 

 Aufenthaltsbescheinigungen 
 Beglaubigungen von Abschriften und 

Kopien 
 Fischereischeine 
 Führerscheine 
 Gewerberegisterauskünfte 
 Haushaltsbescheinigungen 
 Informationsbroschüren 
 Kinderreisepässe 
 Karlsruher Kinderpass 
 Landesfamilienpässe/Gutscheine 
 Lebensbescheinigungen 
 Meldebescheinigungen 
 Personalausweise 
 Reisepässe 

Sie können beantragen: 

 Auskunftssperre 
 Auskunft aus dem 

Verkehrszentralregister 
 BaFöG 
 Befreiung von Rundfunk- und 

Fernsehgebühren 
 Brennstoffbeihilfe 
 Elterngeld 
 Einbürgerung 
 Gewerbezentralregisterauskunft 
 Grundsicherung 
 Kindergeld 
 Leistungen nach dem  USG für 

Wehrpflichtige 
 Polizeil. Führungszeugnis 
 Sozialanschluss Telekom 
 Staatsangehörigkeitsausweise 
 Übernahme Kindergartengebühren 
 Unterhaltsvorschuss für Kinder unter 

12 Jahren 
 Wohngeld 

Sie können: 

 sich an, ab- und ummelden 
 Ihren 

Schwerbehindertenausweis 
beantragen 

 Ihren Hund an-, oder abmelden 
 Gewerbebetriebe an-, ab- und 

ummelden 
 Bankeinzugsermächtigungen 

erteilen 
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                               10. Waldbronner Sommernacht 
           Live-Musik und Gaumenfreuden locken auf den Rathausmarkt 

Lassen Sie sich überraschen, 
was sich die Inhaber der 
Geschäfte am Rathausmarkt 
dieses Jahr für die Sommer-
nacht ausgedacht haben. Ne-
ben kulinarischen Leckereien

.

und musikalischer Unterhal-
tung dürfen Sie sich auf 
besondere Angebote der Un-
ternehmen freuen und selbst-
verständlich haben wir bei 
Petrus gutes Wetter bestellt.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

           Live-Musik und Gaumenfreuden locken auf den Rathausmarkt 

Marion Merklinger wird Sie vor ihrer CLASSIC Boutique am 
Marktplatz 6 mit italienischen Spezialitäten verwöhnen.

Anfang Februar wurde die CLASSIC Boutique am alten 
Rathausmarkt unter neuer Führung von Marion Merk-
linger wieder eröffnet und findet seither großen Zuspruch 
bei modebewussten Kundinnen. Zwar etwas versteckt 
gelegen, hinter dem Treppenaufgang zur Physiotherapie-
praxis von Kai Becker und gegenüber den Trainings-
räumen von CorpoSano, bietet die CLASSIC Boutique
neben aufregend femininer und eleganter Mode auch 
italienischen Chic und Freizeitbekleidung. Darüber hinaus 
finden Damen hier Taschen und weitere Accessoires, um 
ihren Style abzurunden. „Wir beraten immer individuell 
und arbeiten mit einer kompetenten Änderungsschnei-
derin zusammen“, so Marion Merklinger, die bei Bedarf 
Kleidungsstücke anpassen kann. Rechtzeitig zum Som-
merbeginn empfiehlt sie, „einfach mal vorbei zu kommen 
und sich von der farbenfrohen Sommermode inspirieren 
zu lassen“. Ob Shirts oder Hosen, luftige Kleider, Blusen 
oder Tuniken, „wir kleiden Sie auch passend zur Som-
mernacht“, verspricht die Inhaberin. Denn auf dieser wird 
die CLASSIC Boutique erstmalig vertreten sein und 
Spezialitäten aus Italien präsentieren. „Bei uns können 
Sie sich nicht nur italienische Häppchen, sondern auch 
typisch italienische Erfrischungen und Spirituosen 
schmecken lassen“, kündigt Marion Merklinger an, die 
mit ihrem Team schon in den Vorbereitungen steckt.
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Sommer in der Albtherme Waldbronn: 
Ein echter Geheimtipp 

 

Im Sommer in die Therme?  Eindeutig JA.  
Vom 1. Juli bis 25. August gibt es auch dieses Jahr unse-
re besonderen Sommer-Sauna-Angebote:  

3 Stunden Saunalandschaft genießen – nur 2 
Stunden bezahlen,  

1 ganzen Tag  Saunalandschaft genießen – nur 3 
Stunden bezahlen.  

Die Albtherme: Immer wieder ein schöner Ort fürs Som-
mer-Feeling und eine Alternative zum Freibadtrubel.  

 

 
 
 

 
Eine echte Alternative 
für sportliche Badegäs-
te: Das Beach-Soccer-
Feld im Freibad ist be-
sonders bei unseren 
jüngeren Badegästen 
sehr beliebt.  
   
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
Telefon 07243-56570 

Vom 1. Juli bis 25. August gibt es auch dieses Jahr unse-

nur 2 

nur 3 

Die Albtherme: Immer wieder ein schöner Ort fürs Som-

Eine echte Alternative 

mer Feeling und eine Alternative zum Freibadtrubel. 

Eine echte Alternative 
für sportliche Badegäs-
te: Das Beach
Feld im Freibad ist be-
sonders bei unseren 
jüngeren Badegästen 
sehr beliebt. 

Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Telefon 07243-56570

Eine echte Alternative 

Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Telefon 07243
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder  
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 08.07. 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag, 11.07. 16:00 - 18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 18.07.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 12.07.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 11.07.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 27.07.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 13.07.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. - Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi 03.07. –  Kunst im Rathaus
Fr 11.10.19 Bilder von Lilianne Kramer
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 03.07. –  Waldbronn liiiiiest!
Di 16.07.19 Veranstalter: Ein Projekt von LiteraDur 
    Bücher & Noten in Zusammenarbeit
    mit der Gemeinde Waldbronn
Sa 06.07. –  Turnplatzfest
Mo 08.07.19 Veranstaltungsort: Turnhalle und Turnplatz 
    Turnverein Busenbach
    Veranstalter: TV Busenbach 1905 e.V.
Sa 06.07. –  Sportfest 2019
Mo 08.07.19 Veranstaltungsort: Sportgelände TSV Etzenrot
    Veranstalter: TSV Etzenrot
So 07.07.19 Ausflug zum Hambacher Schloss
    Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.
So 07.07.19  Kräutergartenfrühstück
10:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kräutergarten im Kurpark
    Veranstalter: BUND Karlsbad/Waldbronn
Mi 10.07.19 Sitzung des Gemeinderates
    Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 10.07.19 Mittwochswanderung
    Veranstalter: Schwarzwaldverein 
    Waldbronn e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstaltungs-
kalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den Ein-
trag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie weitere 
Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/ 
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbe-
wahrmappe angelegt. 

Inhalt der Vorsorgemappe: 
Die Begleitbroschüre 
Informationen und Hilfen über 
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele 
und Entscheidungshilfen, 
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit 
den Formularen, Ratschläge, 
Tipps, Kontakte. 
Die Vorsorgeverfügungen 
Formulare mit 
Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 
Notfallkärtchen 

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 
6,00 EURO 

 

Die (Vor-)Lesereihe  
in Waldbronn  
vom 02.07. bis 
16.07.2019

Bald ist es wieder so weit: Von Dienstag, 02.07. bis 
Dienstag, 16.07. wird Waldbronn zum Vorleseort. 
Unter dem Motto “Lieblingsbücher – Lieblingsplätze” 
lesen Mitbürgerinnen und Mitbürger an einem von ihnen 
gewählten Ort ungefähr 30 bis 45 Minuten lang aus 
Büchern vor, die sie gerade besonders spannend oder 
interessant finden oder die ihnen seit Längerem ans 
Herz gewachsen sind.
An solchen Vorleseabenden entsteht durch die wech-
selnde Umgebung und die individuell gewählten Texte 
immer eine ganz besondere Atmosphäre – immer neu, 
immer reizvoll!
Eingeladen sind alle großen und kleinen Waldbronnerin-
nen und Waldbronner und selbstverständlich ist dieses 
Vergnügen kostenlos.
Wir freuen uns auf alle, die mitmachen und dabei sind!

Programm 2019:
Mi. 03.07. / 19:30 Uhr
Pfarrer Torsten Ret
liest aus „Kirche, öffne dich!“ von Harald Glööckler und
„Kickt die Kirche aus dem Koma“ von Jacqueline Straub
Pfarrgarten Katholische Kirche St. Wendelin, Reichenbach

Do. 04.07. / 19:00 Uhr
Kirsten Schmidt-Kossmann und Elke Scholz
lesen aus „Was man von hier aus sehen kann“ 
von Mariana Leky
Kirchvorplatz, etzenrot

Di. 09.07. / 19:00 Uhr
Doris Wanka und Peter Wiebelt
lesen aus „Cafe Augenblick“ von Annette Pehnt 
und „Dennoch Landarzt“ von Dr. August Heisler
Kapelle Maria Zuflucht, Hellenstraße , Busenbach

Do. 11.07. / 16:30 Uhr Kinderveranstaltung
Denise Keller, Christina Rieker und Tom Findling
lesen für Grundschulkinder nach dem Motto „Spannung, 
Spiel und Schokolade“ Geschichten für junge Abenteu-
rer, Sportskanonen und Schleckermäuler 
Kneippbecken im Kurpark, Reichenbach

Mo. 15.07. / 19:00 Uhr
Franz Masino
liest badische Bagatellen unn ebbes anneres in Mundart
Marktplatz vor dem Rathaus, Waldbronn

Di. 16.07. / 16:30 Uhr Kinderveranstaltung
Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Emma Kaserer liest aus „Petronella Apfelmus“ von Sa-
bine Städing Fritz Brade liest aus „Kleiner König Kalle 
Wirsch“ von Tilde Michels Selina Linder liest aus „Für 
immer Alaska“ von Anna Wolz
Eine lustige und spannende Vorleseveranstaltung der 
neugegründeten Kinder-und Jugendbücherei „Lesetreff“
im Hof des Lesetreff/Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25, 
Reichenbach

Ein Projekt von LiteraDur Bücher & Noten 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Waldbronn
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Das Bürgerbüro informiert: 

Allgemeine Meldepflicht 
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt. 
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen. 
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de 

Das Umweltamt informiert

Baumreihe am Panoramaweg gepflanzt

Neue Bäume als Orientierungshilfe für Fledermäuse.

Bereits in diesem Frühjahr wurde eine Baumreihe entlang 
des Panoramaweges gepflanzt. Die Pflanzung ist Teil der 
Ausgleichsmaßnahmen, die für die Genehmigung des Bau-
gebietes aus naturschutzrechtlicher Sicht erforderlich sind. 
Die Baumreihe übernimmt eine wichtige Funktion als Orien-
tierung für Fledermäuse, die entlang dieser Leitlinie vom be-
bauten Gebiet auf die angrenzenden Streuobstwiesen fliegen 
können. Gepflanzt wurden Vogelkirschen und Mehlbeeren; 
Blüten und Früchte dienen den Insekten und Vögeln als 
Nahrungsquelle. Der Schutz der Bäume wird während der 
Dauer der Bauarbeiten auf den angrenzenden Flächen durch 
einen Wildgatterzaun gewährleistet.

Fluchtgedanke

Für einen gelingenden Arbeitsmarktzugang, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, brauchen Geflüchtete die aktive Unterstüt-
zung durch die aufnehmende Gesellschaft.
Oft ist es nicht so einfach, Geflüchtete und Unternehmen 
zusammen zu bringen, obwohl viele Ausbildungsplätze unbe-
setzt sind und Firmen oft händeringend Mitarbeiter suchen. 
Die Unterstützung von in der Arbeitsmarktintegration tätigen 
Hauptamtlichen reicht nicht aus. 

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 10.07.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße 
Franz Masino, Bürgermeister

Tagesordnung:
1.  Erweiterung KIGA Don Bosco 
    Vergabe der Rohbauarbeiten
2.  Erweiterung KIGA Don Bosco 
    Vergabe der Holzbauarbeiten
3.  Verabschiedung der aus dem Gemeinderat 
 ausscheidenden Gemeinderäte
4.  Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder
5.  Wahl der Mitglieder und Stellvertreter in die Ausschüsse
6.   Wahl der Mitglieder und Stellvertreter der Zweckverbände 

u.a.
7.  Wahl der Bürgermeisterstellvertreter 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Mitarbeiter (m/w/d) 
für das Technische Amt

Leiter des Sachgebiets Hochbau (w/m/d) 
In Voll- oder Teilzeit

Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung als Bauingeni-
eur, Architekt oder Techniker aus dem Bereich Bauwesen 
(w/m/d)

Mitarbeiter in der Sachbearbeitung  
Baurecht (w/m/d) 

In Voll- oder Teilzeit
Voraussetzung: abgeschlossenes Studium als Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Manage-
ment oder entsprechende Einstellungsvoraussetzungen für 
Tarifbeschäftigte

Techniker im Bereich Facility Management 
(w/m/d) 

In Voll- oder Teilzeit
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur 
oder Techniker (w/m/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen mit Aufga-
benschwerpunkten, weiteren Anforderungsprofilen und 
Angeboten finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.waldbronn.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 19.07.2019 an die Gemeinde Waldbronn, Personal-
amt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per E-Mail an 
s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Amtsleiter Jürgen 
Hemberger (Telefon: 07243/ 609-270) gerne zur Verfügung.

Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de
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Das Startup-Unternehmen IntegrAIDE hat für diese Situation 
ein neues Konzept entwickelt:
Ehrenamtliche sollen mit dem notwendigen professionellen 
Know-how ausgestattet werden, das zur Unterstützung von 
Geflüchteten bei der erfolgreichen Arbeitsaufnahme erfor-
derlich ist. 
Auf Grundlage dieses Konzeptes wird am Freitag, den 
02.08.2019 (17 – 21 Uhr) und Samstag, den 03.08.2019  
(9 – 16 Uhr) aufgrund des großen Interesses bereits das vier-
te Job Coach Seminar in Karlsruhe stattfinden.
Eingeladen sind bereits aktive und zukünftige Ehrenamtliche, 
die sich im Landkreis für die Integration von Geflüchteten 
in Arbeit und Ausbildung engagieren möchten. Lust auf ein 
außergewöhnliches Hobby mit internationalem Touch?
Interesse?
Dann gleich anmelden bei der Fachstelle Integration in Arbeit 
des Landkreises Karlsruhe Bettina Lichter. Kontakt, auch 
bei Fragen: amt33.integrationinarbeit@landratsamt-karlsruhe.
de oder 0721/936-77080. Die Plätze sind begrenzt.
Es grüßt Sie herzlich
Thomas Christl 
Integrationsbeauftragter
P.S. Übrigen finden Sie auch Informationen zur Begleitung 
von geflüchteten Menschen und dem Thema Integration un-
ter der Webseite der Gemeinde Waldbronn:
https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Integration-und-F

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Förderantrag für Mehrgenerationenprojekt wird gestellt
Dass wir für die konzeptionelle Planung des Mehrgenera-
tionen-projektes (Kita + Wohnen) im Baugebiet „Rück II“ 
fachliche Unterstützung in Anspruch nehmen wollen, hat 
der Gemeinderat auf unsere Initiative hin bereits vor eini-
gen Monaten beschlossen. Mit der Rüdiger Kunst Kommu-
nalkonzept GmbH haben wir einen kompetenten Partner 
gefunden, der sehr gute Referenzen bei Vergleichsprojek-
ten nachweisen konnte. Im ersten Ansatz wurde uns von 
Herrn Kunst mitgeteilt, dass es für die Planungsphase einen 
möglichen Landeszuschuss aus dem „Förderprogramm 
Quartiersimpulse 2020“ von bis zu 80% für die in die Pla-
nungsphase eingebundene Bürgerbeteiligung geben kann. 
Diese Antragstellung wurde vom Gemeinderat einstimmig 
befürwortet. Nach der Sommerpause erwarten wir den Be-
willigungsbescheid und können dann im ersten Schritt in 
einer Gemeinderatsklausur über die ersten konzeptionel-
len Überlegungen und auch die Form der Bürgerbeteiligung 
beraten. Auch im Hinblick auf die geforderte europaweite 
Ausschreibung dieses Projektes ist die externe Unterstüt-
zung hilfreich und auch sinnvoll. Den Gedanken der Bera-
tungsfirma auf Ausweitung des Mehrgenerationenprojekts 
mit z.B. dem ebenfalls geplanten "Seniorenprojekt" zu ei-
nem gesamten "Quartierskonzept Rück II" halten wir für 
einen guten Ansatz.

Obdachlosenunterbringung – nur eine Zwischenlösung?
Die ursprünglich in der Hochphase des Flüchtlingsstroms für 
die Unterbringung von Flüchtlingen in der Anschlussunter-
bringung angeschafften Wohncontainer beim Campingplatz 
Neurod sind inzwischen durch Belegungswechsel überwie-
gend von Obdachlosen (wohnungslose Menschen) belegt. 
Da die heutige gepachtete Fläche beim Campingplatz an-
derweitig verwendet werden soll, wurden der Pachtvertrag 
vom Eigentümer gekündigt. Da die Gemeinde verpflichtet 
ist, die derzeit 20 Obdachlosen unterzubringen, wurden 3 
alternative Standorte für die 12 Wohncontainer untersucht. 

Dass sich dann der Gemeinderat mit sehr knapper Mehr-
heit für den zentralen Standort für die 12 Wohncontai-
ner auf einem Gemeindegrundstück in der Siemensstraße 
entschieden hat, war sicherlich damit begründet, dass die 
Gemeindeverwaltung zusagte, diesen zentralen Standort nur 
als „vorübergehende Lösung“, zu sehen. Da aber die Un-
terbringung von Obdachlosen eine dauerhafte Aufgabe der 
Gemeinde ist, und mit einem kurzfristigen Rückgang des 
Bedarfs nicht zu rechnen ist, ist ein aktives Suchen nach 
dezentralen Unterbringungsmöglichkeiten dringend ange-
sagt. Unser Anliegen war und ist es nach wie vor, die Ob-
dachlosen nicht in einer „Wohncontainer-Wagenburg“ dau-
erhaft zu konzentrieren, sondern auf kommunale Gebäude 
zu verteilen. Wir haben Gebäude benannt, die aber sichtlich 
nicht auf Gegenliebe bei der Gemeindeverwaltung gestoßen 
sind. Teilweise wäre auch die Umlegung von Flüchtlingen 
nach Neurod in das angemietete Gebäude für die AU-
Unterbringung erforderlich. Außerdem wurde die Anmietung 
von Leerstands-Wohnungen (z.B. altes Schulhaus/Pfarrhaus 
in der Busenbacher Straße) von uns angeregt. 
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Neuer Standort für Obdachlosenunterkünfte
Derzeit stehen 12 Wohn-Container in Neurod am Camping-
platz und dienen dort als Unterkunft für Obdachlose. Da der 
Mietvertrag für diesen Standort zum Jahresende ausläuft, ist 
eine Verlegung unumgänglich. 
Im Gemeinderat standen zwei Alternativstandorte zur Diskus-
sion: Erstens ein gemeindeeigenes Grundstück am Anfang 
der Siemensstraße sowie zweitens ein Teil eines derzeitigen 
Parkplatzes im Ermlisgrund. 
Für diesen zweiten Standort stimmte unsere Fraktion ge-
schlossen. Leider fand er knapp keine Mehrheit, wobei es in 
den anderen Fraktionen auch zahlreiche Enthaltungen gab.
Als vorübergehende Lösung halten wir den Standort Ermlis-
grund weiterhin am geeignetsten, auch wenn die Erschlie-
ßungskosten dort etwas höher ausfallen, und für die Wohn-
nutzung in diesem Gebiet noch eine befristete baurechtliche 
Genehmigung erteilt werden müsste.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

-  Ehrenamtliche Job Coaches starten durch - Brücken 
schaffen zwischen Unternehmen und Geflüchteten.

-  Die neue Wilhelm-Röpke-Schule stellt sich vor. Tag der 
offenen Tür im Neubau des Beruflichen Bildungszent-
rums Ettlingen 13. Juli

-  Die BigBand des Landratsamtes Karlsruhe zu Gast in 
Stutensee und Frauenalb.  

-  „Geheimnisvolle Welt der Hohlwege“. ÖkoRegio-Tour im 
Kraichgau 20.07.2019  

-  Jugendeinrichtung Schloss Stutensee: Benefizkonzert 
17. Juli

-  Landschaftserhaltungsverband: Kulinarisch die Natur 
verstehen – Einladung zum Kochkurs 13.9.
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Nachbarschaftsverband Karlsruhe NVK
Öffentlichkeitsbeteiligung zur Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2030 des Nachbarschaftsverbandes Karls-
ruhe nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe hat in ihrer Sitzung am 3. Juni 2019 die Durchfüh-
rung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes des Flächen-
nutzungsplanes 2030 sowie des Landschaftsplanes 2030 
beschlossen. Die Offenlage des Entwurfes des Flächennut-
zungsplanes 2030 wird mit Begründung, Umweltbericht (in-
klusive Umweltsteckbriefe), Gebietspässen zu den geplanten 
Bauflächen sowie der Synopse der Stellungnahmen (frühzei-
tige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange) gemäß § 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 
8. Juli 2019 bis einschließlich 23. August 2019 durchgeführt 
und kann während der Dienststunden, 8:30 bis 15:30 Uhr, 
bei der Planungsstelle des Nachbarschaftsverbandes Karls-
ruhe, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, Zimmer D 117 (Of-
fenlageraum) eingesehen und bei Bedarf erörtert werden. Zur 
erleichterten Information über die Planinhalte, können die 
Unterlagen auch in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, Karlsbad, Linkenheim-
Hochstetten, Marxzell, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, 
Waldbronn, undWeingarten eingesehen werden.

Umweltbezogene Informationen und Stellungnahmen
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch folgende 
vorliegende umweltbezogenen Informationen und Stellung-
nahmen:

I. Umweltbericht
Inhalt des Umweltberichtes ist die Beschreibung und Be-
wertung des derzeitigen Umweltzustandes, die Entwicklung 
der Umwelt bei Nichtdurchführung des Flächennutzungs-
planes sowie die Darstellung der relevanten Umweltziele: 
Gesundheit des Menschen; Kultur- und Sachgüter; Land-
schaft; Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt; Boden und 
Fläche; Wasser; Klima und Luft sowie die Wechselwirkung 
zwischen den genannten Schutzgütern als Grundlage der 
Beschreibung und Bewertung der erheblichen Umweltauswir-
kungen und Wechselwirkungen, der FFH-Verträglichkeit, der 
Beurteilung des besonderen Artenschutzes, der möglichen 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen nachteiliger 
Umweltauswirkungen sowie der Darstellung der geplanten 
Überwachungsmaßnahmen. Anhänge mit Kriterien zur Ein-
stufung der Umweltverträglichkeit sowie Einzelbetrachtungen 
von geplanten Entwicklungsflächen vervollständigen den Um-
weltbericht.

II. Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangene 
umweltbezogene Informationen.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, die mögli-
che Auswirkungen auf Menschen, Tiere, Boden, Pflanzen, 
Wasser, Artenschutz und Landschaftsbild benennen. Die 
Stellungnahmen sind in dem offengelegten Entwurf des Flä-
chennutzungsplanes und des Umweltberichts bereits geprüft 
und berücksichtigt worden. Die wesentlichen umweltbezoge-
nen Anregungen zu den einzelnen geplanten Entwicklungs-
flächen betreffen alle Schutzgüter und Aspekte und sind im 
Umweltbericht dargelegt und dokumentiert.
Die Naturschutzverbände geben Hinweise zum Flächenver-
brauch, -potentiale und -bedarf, zu den Umweltbewertungen 
der Entwicklungsflächen des FNP 2010, zu den Radwegen, 
sowie Äußerungen zum Umfang und Inhalt der Umweltprü-
fung. Von Seiten der Fachverwaltungen des Landratsamtes 
Landkreis Karlsruhe und der Stadt Karlsruhe werden Hinweise 
und Anforderungen zu gesundheitsverträglichen Wohnverhält-
nissen, zu Altlasten und Bodenschutz, zu Schutzgebietskulis-
sen, Artenschutz und Natura 2000 sowie zur Datenaktualität 
der Grundlagendaten zur Beurteilung des Umweltzustandes 
gegeben. Das Regierungspräsidium Karlsruhe und der Regi-
onalverband Mittlerer Oberrhein weisen auf Betroffenheiten 
mit umweltbezogenen Ausweisungen der Raumplanung hin.
Stellungnahmen zum Entwurf des Flächennutzungsplanes 

2030 können während der Auslegungsfrist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Planungsstelle des NVK (Nachbar-
schaftsverband Karlsruhe, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe 
oder unter info@nachbarschaftsverband-karlsruhe.de) vor-
gebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung zum Flächennut-
zungsplan 2030 unberücksichtigt bleiben. Ergänzend wird 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 
Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
Ergänzend ist der Entwurf des Flächennutzungsplanes 2030 
mit den oben genannten Unterlagen auch im Internet ein-
sehbar unter:
www.nachbarschaftsverband-karlsruhe.de/b3/fnp_2030/
formellebeteiligung.de
Karlsruhe, 29. Juni 2019 
Johannes Arnold
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen 
und Vorsitzender des NVK

Nachbarschaftsverband Karlsruhe NVK
Öffentlichkeitsbeteiligung zur Fortschreibung des Land-
schaftsplans 2030 des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
nach § 42 Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG)
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe hat in ihrer Sitzung am 3. Juni 2019 die Durch-
führung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes des Land-
schaftsplanes 2030 beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 42 UVPG erfolgt 
durch die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Land-
schaftsplanes 2030, der nach § 11 Bundesnaturschutzge-
setz und § 12 Naturschutzgesetz Baden-Württemberg derzeit 
erstellt wird. Die Auslegung findet in der Zeit vom 8. Juli 
2019 bis einschließlich 23. August 2019 statt. Der Entwurf 
des Landschaftsplanes mit Textteil und Umweltbericht sowie 
Analysepläne zu den Schutzgütern Gesundheit des Men-
schen, Kultur- und Sachgüter, Landschaft, Pflanzen, Tiere 
und biologische Vielfalt, Boden, Wasser sowie Klima und 
Luft kann während der Dienststunden, 8:30 bis 15:30 Uhr, 
bei der Planungsstelle des Nachbarschaftsverbandes Karls-
ruhe, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, Zimmer D 117 (Of-
fenlageraum) eingesehen und bei Bedarf erörtert werden. Zur 
erleichterten Information über die Planinhalte, können die 
Unterlagen auch in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, Karlsbad, Linkenheim-
Hochstetten, Marxzell, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, 
Waldbronn, und Weingarten eingesehen werden.
Mit der Fortschreibung des Landschaftsplans des Nachbar-
schaftsverbandes soll den Landschaftsveränderungen und 
den geänderten Rahmenbedingungen durch die anstehende 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes Rechnung getra-
gen werden. Soweit erforderlich und geeignet sollen Inhalte 
des Landschaftsplanes in den Flächennutzungsplan aufge-
nommen werden. Nach § 17 Abs. 1 Umweltverwaltungsge-
setz (UVwG BW) bedarf der Landschaftsplan einer Strategi-
schen Umweltprüfung.
Bis einschließlich 27. September 2019 besteht nach § 42 
UVPG die Möglichkeit sich zum Entwurf des Landschafts-
planes 2030 zu äußern. Die Stellungnahmen können schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Planungsstelle des NVK 
(Nachbarschaftsverband Karlsruhe, Lammstraße 7, 76133 
Karlsruhe oder unter info@nachbarschaftsverband- karls-
ruhe.de) vorgebracht werden. Mit Ablauf der Äußerungs-
frist sind alle Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt auch 
für anerkannte Vereinigungen nach § 3 Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetz.
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Ergänzend ist der Entwurf des Landschaftsplanes 2030 mit 
den oben genannten Unterlagen auch im Internet einsehbar 
unter:
www.nachbarschaftsverband-karlsruhe.de/b3/lp_2030/ 
oeffentlichkeitsbeteiligung.de
Karlsruhe, 29. Juni 2019 
Johannes Arnold
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen 
und Vorsitzender des NVK

LUBW präsentiert Sondermessung:
An 30 Messstellen keine Grenzwertüberschreitungen für 
Stickstoffdioxid
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
hatte im Januar 2019 an zusätzlichen 39 verkehrsnahen 
Messpunkten mit orientierenden Messungen für den Luft-
schadstoff Stickstoffdioxid begonnen. „An 30 von 39 Mess-
stellen liegen die Werte für Stickstoffdioxid deutlich unterhalb 
des geltenden Grenzwertes, das ist eine gute Nachricht für 
alle Anwohnerinnen und Anwohner“, fasst Eva Bell, Präsi-
dentin der LUBW die Ergebnisse für das erste Vierteljahr 
zusammen. 
Diese von der LUBW berechneten Mittelwerte für drei Mo-
nate zeigen eine Tendenz auf, ob der gesetzlich relevante 
Jahresmittelwert von 40 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft 
an den betreffenden Straßenabschnitten eingehalten werden 
kann. 
An 3 Messstellen liegt der Wert knapp unterhalb des Grenz-
wertes. Hier wird die LUBW die Messungen mittels Pas-
sivsammler vorläufig fortführen, um sich ein besseres Bild 
von der Belastungssituation zu machen. Diese hängt von 
verschiedenen Faktoren ab wie Wetter, Verkehrsaufkommen 
und Ozon. 
Lediglich an 6 Messstellen wurden Stickstoffdioxidkonzen-
trationen oberhalb der Grenzwerte nachgewiesen. Diese 
Messstellen werden von der LUBW bis zum Jahresende 
weiter betrieben. Erst dann wird sich zeigen, ob tatsächlich 
Überschreitungen der zulässigen Grenzwerte vorliegen. „Wir 
rechnen damit, dass sich im weiteren Jahresverlauf nicht alle 
Überschreitungen bestätigen werden“, so Bell. 
Die höchste Belastung im Rahmen des Sondermesspro-
gramms wurde mit 54 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft 
in Stuttgart am Messpunkt „Stuttgart Talstraße“ festgestellt. 
Aber auch in kleineren Orten mit hoher Verkehrsbelastung 
wurden erhöhte Konzentrationen gefunden. So weist der 
Messpunkt in Blaustein mit 47 Mikrogramm vorläufig die 
zweithöchste Belastung auf. „Die Ergebnisse bestätigen das 
Vorgehen der LUBW: Nicht die Stadtgröße ist bei der Aus-
wahl der Messstandorte entscheidend, sondern die ermittel-
te Verkehrsstärke und die örtlichen Verhältnisse beim Luft-
austausch“, so Bell. 

Deutsche Rentenversicherung
Wichtig: Daten überprüfen!
Berufsstarter erhalten Sozialversicherungsausweis
(DRV BW) Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen 
in ihr Berufsleben. Mit der Aufnahme ihrer ersten Beschäfti-
gung erhalten die Berufsanfänger ein Anschreiben mit ihrem 
Sozialversicherungsausweis. Unter anderem steht in diesem 
wichtigen Dokument die Versicherungsnummer und welcher 
Rentenversicherungsträger für den Empfänger ein Leben 
lang zuständig bleibt. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist 
darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das korrekte 
Geburtsdatum des Empfängers enthalten sein muss und 
deswegen diese Angabe im Ausweis genau überprüft wer-
den sollte. Denn nur so ist gewährleitet, dass alle Beiträge 
für die spätere Rente auch von Anfang an richtig verbucht 
werden. Sollten Daten nicht korrekt sein, ist umgehend eine 
Berichtigung mit einem entsprechenden Nachweis, zum Bei-
spiel der Geburtsurkunde, zu beantragen.
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als 
QR-Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversiche-
rungsausweise behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversiche-

rungsausweis ist ebenso sorgfältig zu behandeln wie der 
Personalausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder 
wenn eine Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) be-
antragt wird, benötigt man diesen Ausweis zum Nachweis 
der vergebenen Versicherungsnummer. Geht der Ausweis 
verloren, wird beschädigt oder ändern sich die personenbe-
zogenen Daten, kann der Beschäftigte kostenlos einen neu-
en Ausweis anfordern. Am einfachsten geht dies entweder 
über die Krankenkasse oder über die Online-Dienste der 
Deutschen Rentenversicherung unter 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb.
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet un-
ter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag

06.07.  Wagner Edeltraud   70 Jahre 
06.07.  Derstroff-Haselier Ute  70 Jahre 
07.07.  Bollian Helga     80 Jahre 
07.07.  Ziegler Marija    70 Jahre 
08.07.  Hettinger Gabriele   70 Jahre 
09.07.  Dekan Edeltrud    80 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes  
Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten ihre 
Beratung bürgernah und möglichst vor Ort an. Im Frühjahr 
2019 wurden zwei weitere Pflegestützpunkte in Waghäusel 
und Stutensee eröffnet. Dadurch kann die Außensprechzeit in 
Waldbronn wieder aufgenommen werden. Für die Gemeinde 
Waldbronn ist das Beratungsangebot des Pflegestützpunktes 
eine passende Ergänzung zu den bestehenden Diensten und 
Einrichtungen. Der Pflegestützpunkt bietet den Bürgern eine 
erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege.
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu 
koordinieren: neben der Auswahl passender Unterstützungs-
angebote für den Betroffenen sind vielerlei Formalitäten zu 
regeln, um die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestütz-
punkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, 
um das vielfältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll 
zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen 
steht Ratsuchenden im Hauptbüro im Begegnungszentrum 
Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zeiten zur Verfügung:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch:  9:00 - 12.00
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: 07243 101 546 oder mobil: 0160 70 77 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.
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Blinden- und Sehbehindertenhilfe:

Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen 2019“
mit großer Hilfsmittelausstellung und Beratungsangebot

am Samstag, 20.07.2019
Nach 2011, 2014, 2015, 2016, 2017 und 2018 bereits zum 
siebten Mal veranstaltet die ABSH wieder unter der Schirm-
herrschaft des Balinger Oberbürgermeisters Helmut Reite-
mann die größte Fachmesse dieser Art südlich von Stutt-
gart, dieses Mal wieder in Kooperation mit der DAK, die 
die Veranstaltung sehr großzügig finanziell unterstützt, und 
der AOK. Beide haben auch einen Informations- und Akti-
onsstand, ebenso wie unsere weiteren Kooperationspartner, 
der Diabetikerbund,die AMSEL, Anti-Mobbing und Burn-Out-
Selbsthilfe und die Stiftung Nikolauspflege Stuttgart, wo man 
sich jeweils kompetent Rat holen kann. 
Die bekanntesten und profiliertesten Hilfsmittelfirmen aus 
ganz Deutschland präsentieren ihre Produkte für Menschen 
mit Seheinschränkung, informieren und beraten interessierte 
Betroffene und Angehörige. Auch dieses Jahr werden wieder 
vollkommen neue Produkte vorgestellt werden. 
Mit Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern die ABSH 
an ihrem Messestand, insbesondere wenn es um Fragen 
des Schwerbehindertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und 
alle anderen sozialrechtlichen Fragen sowie natürlich um 
Fragen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfearbeit und den 
Gegebenheiten der Vernetzung von Menschen mit Sehein-
schränkungen, aber auch allen weiteren Behinderungen, in 
Baden-Württemberg geht.
Es besteht hier auch die Möglichkeit für kurze individuelle 
Beratungsgespräche. 
Selbstverständlich können am Messetag auch wieder All-
tagshilfsmittel direkt gekauft werden. Eine solche Gelegen-
heit ist selten. Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger und natürlich an vorderster Stelle Menschen mit 
Seheinschränkungen jeglicher Art und ihre Angehörigen aus 
ganz Baden-Württemberg. Der erste Schritt ist immer der 
schwerste. Der Eintritt ist frei und kann der erste Schritt 
sein.  
Die Veranstaltung findet statt am 
Samstag, 20. Juli 2019 von 10-16 Uhr in der Eberthalle, 
Ebertstr. 22 in 72336 Balingen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG, IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 
02, BIC: GENODES1EBI; alle Spender erhalten eine Spen-
denbescheinigung für das Finanzamt.
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V.
Böllatweg 12, 72359 Dotternhausen, 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de

Letzte Freizeitplätze in den Sommerferien!

Das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt hat noch 
letzte Freizeitplätze für die Sommerferien zu vergeben!
Abenteuer, Sport und Spaß gibt es vom 16.08.-28.08.2019 
im Actioncamp auf Korsika für 13- bis 15-Jährige. Mit einem 
campeigenen Naturstrand, Felsenklettern unter Anleitung und 
einer Flussbettwanderung mit anschließender Abkühlung in 
den berühmten Badegumpen der Insel ist ein unvergessli-
cher Urlaub garantiert. Noch gibt es freie Plätze, deshalb 
schnell anmelden!
Für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, die noch nicht ger-
ne woanders übernachten, ist die Skateboard Freizeit in 
Karlsruhe genau richtig. Egal ob Anfänger*in oder Könner*in, 
in der Skatehalle bekommt jede*r die passende Anleitung. 
Selbstverständlich stehen auch Ausflüge und alternative Ak-
tionen auf dem Programm. Plätze können noch vom 19.08.-
23.08.2019 oder vom 26.08.-30.08.2019 gebucht werden.
Wasserratten sollten sich schnell noch einen Platz vom 
04.08.-11.08.2019 im Kindercamp Neudenau sichern. Dort 
wird nämlich direkt unterhalb des Freibads gezeltet, welches 
auch täglich von den 10- bis 13-Jährigen genutzt werden 
darf.

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.05.2019
Reichenbach   5.527
Busenbach   5.876
Etzenrot    2.175
Gesamt   13.578

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:       Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 07243/515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebens-
beratung, Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Tel. 9383200 und 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker
Tel. 07202 942632 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, 
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s.o.),
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, 
Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304 
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche 
Gewalt erleben. Tel. 07251 - 71 30 324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Letzte Plätze gibt es auch noch vom 12.08.-17.08.2019 oder 
vom 19.08.-24.08.2019 im Abenteuerdorf in Spielberg. Dort 
leben die 9- bis 13-Jährigen eine Woche lange gemeinsam 
in einer demokratischen Dorfgemeinschaft. Übernachtet wird 
in gemütlichen Schwedenhäuschen und spannende Schnit-
zeljagden, kreative Workshops und entspannte Lagerfeuer-
abende machen die Woche perfekt.
Alle Freizeiten können online unter 
www.jugendwerk-awo-reisen.de gebucht werden.
Für finanziell schwächer gestellte Familien gibt es verschie-
dene Zuschussmöglichkeiten. Dazu berät das Büro-Team 
gerne unter 0721-35007151.

Umfangreiche Bordsteinabsenkung  
in der Stuttgarter Straße

Seit einigen Tagen können mobitiätseingeschränkte Bürge-
rinnen und Bürger aus Waldbronn den provisorischen Über-
gang an der Stuttgarter Straße bei der Ampelanlage zur 
Einmündung in die Pforzheimerstraße problemlos begehen 
oder befahren.
Die Gemeinde Waldbronn senkte den Bordstein umfassend 
ab, so daß besonders Rollstuhlfahrer und Bürger mit Rolla-
toren, sowie auch Eltern mit Kinderwagen nun den behelfs-
mäßigen Übergang sehr gut queren können.
Wir, die Interessengemeinschaft barrierefreies Waldbronn 
freuen uns sehr über diese große Verbesserung.
Kontakt: 
Victor Österle Tel.: 07243/980871, 
Mail: victor.oesterle@web.de
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870, 
Mail: felicitas.becker@online.de

Ab sofort können Sie unser neues Programm für das 2. Se-
mester im Internet unter www.vhs-waldbronn.de aufrufen 
und sich auch schon für die neuen Kurse anmelden. Das 
neue Programmheft wird Mitte Juli erscheinen.
Sie können sich auch gerne per E-Mail (vhs@waldbronn.
de) anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefo-
nisch, per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kultur-
treff), 76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091, Fax 
07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
BLZ 660 912 00, Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
090 - Autogenes Training – Grundstufe /  
Karin Schnaubelt-Seiter
Samstag, ab 13.07.2019, 10.00-13.00 Uhr, 2-mal, 40,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
163 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 19.07.2019, 18.00-21.30 Uhr und Samstag, 
20.07.2019, 09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a

Unsere Kurse in den Sommerferien:
081 – Ferienkurs DanceFitness / Melanie Traub
Mi. 31.07., Do. 01.08., Fr. 02.08.19, 10.00-11.00 Uhr, 17,00 
€, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

084 – Ferienkurs Fitness-Mix / Christiane Eisenmenger
Donnerstag, ab 01.08.19, 18.30-20.00 Uhr, 4-mal, 28,50 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
086 – Ferienkurs Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 30.07.2019, 18.30-19.30 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
087 – Ferienkurs Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 30.07.2019, 19.30-20.30 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
148 – Ferienkurs Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidi-
gung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kin-
der von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Mo. 02.09., Di. 03.09., Mi. 04.09.2019, jeweils 14.00-15.30 
Uhr, 52,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
153 – Ferienkurs Töpferwerkstatt für Kinder von 8-13 Jahren /  
Trudel Czychi 
Mo. 05.08., Di. 06.08., Mi. 07.08.2019, jeweils 10.30-12.30 
Uhr, und ein Glasurtermin nach Absprache, 59,00 €  
(inkl. Material), Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.
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Erste reguläre Öffnung mit Anmeldung und Entleihe
Freitag, 19. Juli 2019
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Sommerferien: durchgegend geöffnet

__________________________________
Lesetreff Waldbronn

Kinder- und Jugendbücherei im Radiomuseum
www.lesetreff-waldbronn.de

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen, 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 11. Juli 2019 
findet im Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr 
ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Musikschule Waldbronn präsentiert

on the trail of

 popular music
today and yesterday

mit Schülern der Blockflötenklasse 

Uli Enters

Donnerstag, 11. Juli um 19.00 Uhr

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a

Eintritt frei

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

· Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
·  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Mein Beruf? - "Ich bin Tagesmutter!"
Sie interessieren sich für denBerufTagesmutter / Tagesvater, 
sind sich aber nicht sicher, ob das etwas für Sie wäre? 
Am Mittwoch, den 17.07.19 um 19:00 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen, sich ein Bild über diese interessante Tätigkeit 
zu machen.Tagesmütter berichten aus ihrem beruflichenAlltag 
und stehen „Rede und Antwort“ zu allen Fragen rund um 
die Kindertagespflege. 
Der Informationsabend findet in den Räumlichkeiten des Ta-
gesElternVereins Ettlingenstatt und wird von den Fachbera-
terinnen des TEVs Ettlingen fachlich begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Qualifizierungslehrgang zur Tagespflegeperson 
beginnt am 14.10.2019 und findet an vier Vormittagen pro 
Woche statt. Wir bieten Ihnen eine Kinderbetreuung während 
der Qualifikation an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Herzlichen Dank für ein gelungenes Schulfest
Nach dreijähriger Pause veranstalteten wir am vergangen 
Samstag wieder ein großes Schulfest (siehe Bericht im amt-
lichen Teil).
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Auf den Schulhöfen fand ein vielfältiges Spielfest statt und 
auf der Bühne begeisterten musische Darbietungen sowie 
das Theaterstück „Her mit den Prinzen“ die vielen Gäste.
Unser Dank gilt 
-  unseren Gästen für ihre Spenden: Der Erlös kommt unse-
rem Förderverein zu Gute;

-  unseren Schülerinnen und Schülern, die Ideen (mit)entwi-
ckelt, Stände betreut und durch ihre Darbietungen dieses 
Schulfest zu einem ganz besonderen Tag gemacht haben;

-  den vielen Eltern, die Aufgaben an den Ständen übernom-
men oder einen der vielen Kuchen, Salate etc. für das 
Fest gespendet haben;

-  unseren Lehrerinnen, Lehrern und Studentinnen für ihre 
tollen Ideen und ihr überdurchschnittliches Engangement 
für unsere Schule;

-  den Mitarbeiterinnen von Kernzeit und Hort für die wie 
immer sehr gelungene Bastelaktion;

- der Bäckerei Nussbaumer für die gesponserten Brötchen; 
-  der Jugendkapelle des Musikvereins „Edelweiß" Busen-
bach, dem Jugendensemble des Harmonikarings Busen-
bach und Herrn Enters von der Musikschule Ettlingen mit 
seinen Fötenkindern für ihre musikalischen Beiträge; 

-  der Gemeinde für ihre Unterstützung, v.a. Herrn Willibald 
Masino;

-  sowie insbesondere unserem Hausmeister, Herrn Thomas 
Kämpf und unserer Schulsekretärin, Frau Annemarie Kunz 
für ihre Begeisterung und ihren unermüdlichen Einsatz.

So wurde das Schulfest zu einem erfolgreichen Tag der Be-
gegnung aller am Schulleben Beteiligten, vor allem aber ein 
Tag, der viel Spaß und Freude bereitete.       
gez.: Dr. Ina Klingele, Elternbeiratsvorsitzende sowie 
Rolf Nold, Rektor

Albert-Schweitzer-Schule

Besuch im Figurentheater Marotte der Klassen 1a, 1b, 1c
Am Mittwoch, dem 26.06.2019, unternahmen die drei ersten 
Klassen der Albert-Schweitzer-Schule gemeinsam einen Aus-
flug nach Karlsruhe.
Dort stand ein Besuch im Figurentheater „Marotte“ an. Ge-
pielt wurde das Stück „Räuber Hotzenplotz und die Mond-
rakete“.
Bereits um halb neun standen alle Schüler abfahrtbereit am 
Bahnhof in Waldbronn-Reichenbach und freuten sich schon 
sehr auf den gemeinsamen Vormittag. Begleitet wurden die 
Klassen von ihren Klassenlehrerinnen und mehreren Müttern 
als Begleitpersonen.
Im Theater gab es viel zu lachen, aber auch ein paar span-
nende Momente, denn der freche Räuber Hotzenplotz war 
mal wieder aus dem Gefängnis abgehauen und musste ein-
gefangen werden. Da konnten Kasperl und Seppl mit einer 
klugen Idee helfen.
Die Kinder gaben viele positive Rückmeldungen zu dem 
Theaterstück.
Finanziell unterstützt wurde die Theaterfahrt der drei Klassen 
dankenswerterweise vom Förderverein der Albert-Schweitzer-
Schule.

Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V. 

Unsere nächste Papiersammlung findet am 
Samstag, den 13. Juli 2019 

von 09:00 bis 12:00 Uhr statt. 
Wir dürfen Sie bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. 
Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis 11:30 
Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben. Bitte 
nach 11:30 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die Con-
tainer dann bereits geschlossen sind. 
Vielen Dank!!

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Tag der Berufsorientierung 
an der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Kooperationspartner sowie IHK informieren und motivieren
„Jetzt erst recht“, riefen die Schüler am Ende der professi-
onellen Motivations- und Comedyshow mit dem Comedian 
Osman Citir, die sich gezielt an die Jugendlichen wendete. 
Die Show war dieses Jahr der Auftakt für den Tag der Be-
rufsorientierung an der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Wald-
bronn am Montag, 24. Juni. Motivator und Comedy-Star 
Osman Citir zog die die Jugendlichen aus Jahrgangsstufe 7 
bis 9 mit einer Mischung aus Stand-Up Comedy und erns-
ter Botschaft in seinen Bann. Seine wichtige, aktivierende 
Botschaft lautete: „Wenn Du es willst, kannst Du es schaf-
fen. Du musst es wollen und etwas dafür tun!“. Nachdem 
Citir mit seinem Programm „Comedy macht Schule“ Lust 
auf Ausbildung gemacht hatte, konnten die Schüler sich 
anschließend beim Praxis-Parcours der beteiligten Koope-
rationspartner sowie bei zwei Workshops der IHK Karlsruhe 
konkrete Anregungen zu einzelnen Ausbildungsberufen und 
für Bewerbungsverfahren holen. Vertreter von fünf Koopera-
tionspartnern der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn, 
die Firmen Bäckerei Nussbaumer GmbH, Sonotronic Nagel 
GmbH, Harman Becker Automotive Systems GmbH, SRH 
Klinikum Karlsbad-Langensteinbach GmbH und ALDI Süd 
stellten ihre Ausbildungsmöglichkeiten mit Anschauungsma-
terial und praktischen Übungen den interessierten Schülern 
vor. Zudem konnten die Jugendlichen noch bei der Arbeits-
agentur Ettlingen und der IHK Karlsruhe ihr Wissen rund 
um das Thema „Bewerbung um einen Ausbildungsplatz“ 
unter Beweis stellen und es zugleich erweitern. Schüler der 
Jahrgangsstufe 7 bekamen an diesem Tag durch die Ko-
operationsbetriebe Einblicke in Betriebsabläufe und zwar in 
Form von Betriebsbesichtigungen. Am Nachmittag investier-
ten engagierte Eltern ihre Zeit als „Experten“ im Unterricht 
und berichteten von ihrer Berufslaufbahn und ihrem persönli-
chen Berufsalltag. Auch hier beteiligten sich die Schülerinnen 
und Schüler rege und fragten nach. Für die Jugendlichen 
war es gleich nach den Pfingstferien ein sehr langer und 
inhaltsreicher Tag. An diesem wurde viel von ihnen verlangt, 
sie konnten aber auch viele nützliche Informationen für ihre 
Praktika und die weitere Berufswahl erhalten. Insgesamt war 
es ein gelungener Tag der motivierte und auch gut half, 
sich zu zukünftigen Ausbildungswegen zu orientieren. Die 
Schulleitung, das beteiligte Kollegium und auch Bürgermeis-
ter Jens Timm waren begeistert über so viel Einsatz und 
Engagement. 

Schülerinnen und Schüler bei der Firma Nussbaumer
(Foto: Gemeinde Karlsbad)

Gymnasium Karlsbad

Letzter Schultag am Gymnasium Karlsbad
Am letzten Schultag vor den Sommerferien, Mittwoch, 
24.07.2019, findet um 8:00 ein Schulgottesdienst in der 
evangelischen Kirche in Langensteinbach statt. Alle Schüler 
sind herzlich eingeladen. 3. + 4. St. findet der Unterricht bei 
den Klassenlehrern statt.
Unterrichtsende ist um 11:00.
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Erster Schultag im Schuljahr 2019/2020 ist für die Klassen 
6 bis12 Mittwoch, 11.09.2019 um 9:35 Uhr; der Nachmit-
tagsunterricht entfällt an diesem Tag. Die Einschulungsfeier 
für Klasse 5 ist am Donnerstag, 12.09. um 16:00 Uhr in 
der Aula.
Allen Schülern, Eltern, Lehrern und Unterstützern unserer 
Schule wünschen wir erholsame Ferien.

Partnerschaften

Michel Laurent verstorben
Am 25. Juni 2019 verstarb in Saint-
Gervais Michel Laurent, der Ehemann 
von Ginou Laurent, die von 1996 bis 
2007 Vorsitzende des Partnerschafts-
komitees in Saint-Gervais war, seit vie-
len Jahren Stellvertretende Vorsitzende 
ist und sich unermessliche Verdienste 
für die Freundschaft zwischen unseren 
beiden Gemeinden erworben hat.
Michel Laurent hat im September 
1985 die über 500 km lange Stre-

cke zwischen der Gemeinde am Fuße des Mont-Blanc und 
Waldbronn joggend zurück gelegt. Er brauchte dazu eine 
Woche und wurde von Ginou im Versorgungsfahrzeug be-
gleitet. Genau ein Jahr später wurde der Vertrag für die 
Gemeindepartnerschaft offiziell geschlossen.
Unsere Vorsitzende Felicitas Naß und andere Freunde aus 
Waldbronn sind zur Beerdigung nach Saint-Gervais gefahren 
um Ginou Laurent unser herzliches Beileid persönlich aus-
zudrücken.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 7. Juli „Verlorengehen und zurückfinden“ 
3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Wein) zur silbernen Konfirmation und für alle, die ein Konfir-
mationsjubiläum feiern können, Pfarrer Waidler

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist.  (Lukas 19,10)

Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4
Dienstag, 9. Juli,16.00 Uhr
Sonntag, 14. Juli „Seid barmherzig!“ 
4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe; 
es singt der Kinderchor, Pfarrer Waidler

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 9. Juli, 15.30 Uhr, 
„Künstlergarten“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Frauentreff mit Frau Gaubitz, Donnerstag, 11. Juli, 
10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Gebets-Experiment, Freitag, 12. Juli, 17.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 13. Juli, 10.00 Uhr, 
„Eine gefräßige Masse“

Evangelischer Seniorennachmittag 
am Mittwoch 10. Juli, 14.30 Uhr
Die Sonne lacht vom Himmel, Schwalben schwirren durch 
die Gärten, Blumen blühen und duften – wunderschöne 
Sommerzeit. Natur und Blumen werden unser Thema sein 
beim fröhlichen Beisammensein vor der Sommerpause.

Bürozeiten: Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorger-
lichen Anliegen vom 8. bis 12. Juli 2019 an Pfarrer Wolfram 
Stober, 
Tel. 0721/68 06 72 90
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Exkursion ins Murgtal 
Forbach, Schwarzenbachtalsperre und Abschluss in Rastatt
Rudolf-Fettweis-Werk – das EnBW-Pumpspeicherkraftwerk 
in Forbach
Pumpspeicherkraftwerke sind derzeit die einzige ausgereifte 
Lösung, Energie in großem Umfang zu speichern und bei 
Bedarf schnell abzurufen. Neugierig, wie das funktioniert? 
Im traditionsreichen Pumpspeicherkraftwerk im Schwarzwald 
erkunden Sie ein ausgefeiltes System aus Stausee, Aus-
gleichsbecken, Kraftwerksanlagen und Rohrleitungen – und 
werfen nebenbei einen Blick in die Pionierzeit der Elektrifi-
zierung. 
Die Führung dauert zwei Stunden, Personen mit aktiven 
Implantaten (Herzschrittmacher etc.) und Gehbehinderte kön-
nen leider nicht teilnehmen.
Exkursion mit dem Bus, nach Ankunft in Forbach gibt es 
das beliebte Picknick vom Bildungswerk, danach sind die 
Besichtigungen in Forbach und an der Talsperre vorgesehen. 
Nach dem Programm gemeinsamer Abschluss im „Hop-
fenschlingel“ Rastatt auf eigene Kosten.
Termin: Do., 29. August, 
Abfahrt:10.30 Uhr am Friedhof Reichenbach
Teilnehmerzahl: max. 40 Personen
Info und Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel.: 07243 68523 
Preis: € 25,00

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
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Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
Samstag, 06.07.:         
14.00 Etzenrot Hl. Messe anl. der diamantenen 

Hochzeit von Herbert und Maria 
Jungwirth, Busenbach

16.30 Mutschelbach Ökum. Trauung von Johann und 
Renate Ebert, Mutschelbach in der 
ev. Kirche

17.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Pfarrgarten mit-
gestaltet vom Kinderchor und Sing-
kreis, anschließend Sommerfest

18.30 Busenbach Vorabendmesse

Sonntag, 07.07.:         
08.45 Reichenbach Hl. Messe mit Schola
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 

im Kindergarten Don Bosco
10.30 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
11.45 Etzenrot Segnung/Einweihung des neuen 

Sportplatzes des TSV Etzenrot
14.00 Busenbach Taufe von Johann Sennekamp und 

Nils Backa, Busenbach; Lukas Koffler,  
Mutschelbach; Sophia Bonavia Köhler,  
Langensteinb.

18.00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Montag, 08.07.:          
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst 

vorbereitet von kfd Busenb.
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 09.07.:        
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenheim 

Kurfürstenbad
18.30 Busenbach Hl. Messe mit Kirchenchor

Mittwoch, 10.07.:        
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. euchar. Anbetung

Donnerstag, 11.07.:      
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 12.07.:          
13.00 Langensteinbach Trauung von Michael Rohrer und 

Julia Stieb, Langensteinbach
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
17.00 Busenbach Kindergartengottesdienst mit 

Verabschiedung der Schulanfänger 
der Kita St. Josef, Bb.

18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 13.07.:         
14.00 Langensteinbach Trauung von Oliver und Andrea 

Dallmeier, geb. Kruszyna, Ettlingen
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Sonntag, 14.07.:         
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Taufe von Jona Falk, 

Busenbach, mit der Gruppe 
“Spurensucher” 
anl. des Kirchenchorjubiläums

10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst in Busenbach
Termin: So., 7. Juli, 10.30 Uhr
Ort: Kindergarten Don Bosco
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Kindergottesdienst in Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
So 14. Juli, 10.30 Uhr, Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach

Kinderkirche
Wir beginnen gemeinsam mit der Gemeinde in der Pfarr-
kirche St. Wendelin, Kinderkirchenbank und freuen uns auf 
DICH!

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Flohmarkt bei der Festhalle Waldbronn  
Samstag, 20. Juli 2019
Veranstalter:
Eine-Welt-Kreis der Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-
Karlsbad, Info: 07243 / 76 99 89
Wie die meisten Bewohner von Waldbronn wissen, veran-
staltet der Eine-Welt-Kreis jedes Jahr mehrere Flohmärkte 
deren Reinerlös aus den Standgebühren einem Krankenhaus 
in Bolivien zukommt. 
Nun ist es am Samstag, den 20. Julí 2019, wieder soweit – 
unser Flohmarkt findet wieder bei der Festhalle Waldbronn 
statt. 
Interessenten, die beim Flohmarkt durch einen Verkaufs-
stand mitwirken wollen, haben die Möglichkeit, ab 6.00 Uhr 
morgens, nach Eintreffen des Aufsichtspersonals, in den 
Parkplatz einzufahren. Alle Plätze werden zugewiesen.Bevor 
das Aufsichtspersonal eintrifft und den Platz geöffnet hat, 
dürfen keine Fahrzeuge, Stühle, Tische oder sonstiges auf 
dem Flohmarktgelände abgestellt werden. 
Parkmöglichkeiten für alle Flohmarktbesucher sind vor der 
Tennishalle bzw. beim Freibad ausreichend vorhanden. 
Wir möchten alle Verkehrsteilnehmer bitten, die Talstraße 
wegen des erhöhten Verkehrsaufkommens weiträumig zu 
umfahren. 
Wir danken für Ihr Verständnis!        
Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Erstkommunion
Erstkommunionkinder Busenbach
Kommunionkinder-Nachmittag der Ministranten Busenbach
Die Minis Busenbach laden Dich ganz herzlich zu ihrem 
Kommunionkinder-Nachmittag ein.
Samstag, 13.07. ab 15 Uhr, im KaOT in Reichenbach, 
Jugendraum unter der Kirche
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Was dich erwartet: 
• lustige Spiele • viel Spaß • Gemeinschaft
Wir freuen uns auf Dich!
Um besser planen zu können, gib uns bitte Bescheid, ob 
Du kommen kannst. Dazu schick bitte eine Mail an Elisabeth 
Schulz (eli.schulz02@gmail.com).

Firmung

Glaubensbegegnungen für Firmanden
Fr 05. Juli, 16 Uhr, PZ Reichenbach, UG   
„Kirche und Medizin” Im Spannungsfeld von Anspruch und 
Wirklichkeit mit Dr. Michaela Otto und Pfr. Torsten Ret
Mi 10. Juli, 19.30 Uhr, PZ Reichenbach, Bibliothek      
„Was machst Du eigentlich den ganzen Tag? Wie kommt 
man eigentlich darauf, Pfarrer zu werden?” - Was ich einen 
Pfarrer schon immer mal fragen wollte, mit Pfr. T. Ret.

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So 21. Juli, 16.00 Uhr, PZ Reichenbach
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Trinken zusammen sein. Zeit mal 
anders erleben.

Meditatives Tanzen

Langes meditatives Tanzen im Sommer
Termin: Fr. 12. Juli, 19.30 - ca. 22.00 Uhr
Ort:  Pfr.-Benz-Haus, Langensteinbach
An diesem Abend nehmen wir uns wesentlich mehr Zeit 
für meditative Tänze und werden außerdem in der Pause 
ein gemütliches Beisammensein mit Fingerfood haben, dazu 
wäre es schön, wenn das Buffet wieder von Euch/Ihnen 
bestückt würde, für Getränke wird gesorgt.
Wie jedes Jahr kann man auch später kommen oder früher 
gehen. 

Ansprechpartnerinnen:
Regina Rittershofer ,regina.rittershofer@web.de, 07248 8374 
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de , 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk St. Wendelin Reichenbach - Jahresausflug
Termin: 
Mi, 17. Juli, Abfahrt: 12.00 Uhr, Friedhof Reichenbach
„Ja ist denn schon Weihnachten?“ 
Nein, aber Lebkuchen gibt es im Lebkuchendorf Gertwiller 
das ganze Jahr! Wir besuchen dort ein Lebkuchen-Museum 
und das angrenzende Geschäft, in dem es außer Lebku-
chen noch andere leckere Kleinigkeiten zu kaufen gibt. Das 
gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Vesper 
wird nicht zu kurz kommen.
Anmeldung: Wally Anderer, Tel. 61027; Elfi Musler, Tel. 67796 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
05.07. Werwolf-KaOT
12.07. Turnier-KaOT
19.07. Hot-Dog-KaOT
24.07. School is over KaOT ab 18h 

Die Ministranten St. Wendelin
Ministrantenfrühstück
Diesen Sonntag, 7. Juli, sind wieder alle Ministranten nach 
der hl. Messe um 8.45 Uhr zum Ministrantenfrühsück in den 
KaOT eingeladen.

Kuchenverkauf
Am Sonntag, 14. Juli, veranstalten die Ministranten Reichen-
bach im Anschluss an die hl. Messe um 10.30 Uhr einen 
Kuchenverkauf. Nehmen Sie das Angebot wahr und wählen 
aus einer reichen Kuchenauswahl ihre Lieblingsstücke für die 
sonntägliche Kaffeetafel.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am
Montag, 8. Juli um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde in Waldbronn !
Ihnen einen herzlichen Gruß von unseren Kindern in Save. 
Wieder haben sie für uns gesorgt damit sie in Goma auch 
etwas bekommen.
Kathrin Maier - aus dem Kongo - war einige Tage zum Aus-
tausch mit der Verwalterin hier im Mutterhaus. Sie berichte-
te, dass die Lage in Goma erschreckend ist, es wird immer 
schlimmer. Die Straßenkinder werden immer mehr, man sieht 
sie morgens aus den Rohren der Straßen kriechen, hungrig, 
müde usw. Eine große Organisation, die sonst viel Essen an 
die armen Kinder ausgegeben hat, hat Probleme mit den 
Finanzen, und so teilen sie nur noch an die Internatsschüler 
aus, d.h. die Anderen gehen leer aus, oder kommen erst gar 
nicht zum Unterricht. Viele von den Straßenkindern, betteln 
bei den Restaurants um Essen oder die Abfälle.
Es ist - laut Kathrin - fast nicht zu ertragen. Wir versuchen 
zu helfen, was mit unseren Kräften möglich ist.
Wir müssten gut 30 Missionarinnen mehr sein, aber die 
Berufungen kommen nur spärlich und die Mitarbeiter wollen 
gut geführt werden.
Liebe Freunde, vielen Dank für alles Wirken!
Mit herzlichen Grüßen
Elke Köster
Missionsbenediktinische Gemeinschaft in Detmold

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

TabularaSamstag in Etzenrot
Termin: Sa 13. Juli, 09.00 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchhof, Kirche Herz Jesu
Einmal im Monat wird samstags Tabula rasa rund um Kirche, 
Gemeindehaus und Kindergarten gemacht.
Je mehr Helfer, desto erfolgreicher die Aktion!
Neue Gesichter und helfende Hände begrüßen wir sehr gerne.  
Gemeindeteam etzenrot
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Ministrantentreffen am 13. Juli 2019 
Hiermit möchten wir euch zu unserer nächsten Ministranten-
aktion einladen. Da es diesmal terminlich ein wenig schwie-
rig war (daher auch der andere/falsche Termin im Pfarr- und 
Amtsblatt), findet dies am

13. Juli um 14:30 Uhr
statt.
Treffpunkt ist um 14:30 Uhr am Pfarrheim in Etzenrot. An-
schließend wollen wir in den Kurpark zur Minigolfanlage 
gehen und hier unsere Minigolffähigkeiten unter Beweis zu 
stellen. Anschließend wollen wir noch ein Eis essen gehen 
und den Tag so gemütlich ausklingen lassen.
Natürlich sind auch wieder alle Kommunionkinder recht herz-
lich zu dieser Aktion bzw. zu diesem Treffen eingeladen.
Euer Vorbereitungsteam
Rebecca, Kerstin und Lukas

Etzenrot macht das jetzt! Nächstes Treffen am 16. Juli
Eine Initiative für mehr Nachhaltigkeit in unserem Dorf
Beim ersten Treffen kam unter anderem die Idee des „Gar-
ten-Verleihs“ auf: Die Bewirtschaftung eines Nutzgartens 
verlangt körperliche Kräfte und kann im Alter anstrengend 
werden. Manche Gärten in Etzenrot liegen daher möglicher-
weise brach. In den letzten Jahren sind viele junge Familien 
zugezogen, die sich vielleicht über die Bewirtschaftung ei-
nes solchen Grundstücks freuen würden. Ein Austausch von 
Boden und Gärtnerwissen gegen frisch geerntetes Gemüse 
und Gesellschaft könnten einen Gewinn für beide Seiten 
bedeuten.
Daher die Frage: gibt es jemanden in Etzenrot, der/die sei-
nen Nutzgarten nicht mehr bewirtschaften kann und sich 
über die Mithilfe einer jungen Familie freuen würde? Im 
Gegenzug gäbe es neben netter Gesellschaft saisonales 
Gemüse. 
Auch an einem Garten interessierte Familien dürfen sich 
melden!
Schreiben Sie eine Mail an nachhaltigkeit-etzenrot@sewk.de 
oder rufen Sie die hauptamtlich Unterstützende Ruth Fehling 
unter 07243-652347 an.
Ps: Ein nächster Arbeitstermin findet am 16. Juli 
um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrheim Etzenrot statt.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag,  den 07. Juli 2019  09.30 Uhr
Donnerstag, den 11. Juli 2019  20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 04.07. – 10.07.2019
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: 
Busenbach, Ligusterweg

16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Pocket-Finger-Kick

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Zappelphilipp

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Tolles aus Kunstharz
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
Wasserschlacht

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2019
Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis
19:00 - 20:00 Uhr Belugas Haie
Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Piranhas Rochen

Fragen und Infos zum Training: 
ausbildung@waldbronn.dlrg.de
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Abnahme der Schwimmabzeichen
Seepferdchen, Jugendschwimmabzeichen Bronze/Silber/Gold
montags 17:15 Uhr, Anmeldung am DLRG-Häuschen.

Termine:
26.07. School’s Out-Party
25.08. - 04.09. Jugend-Sommerfreizeit in Tirol
07.09. - 08.09. Kurparkfest
13.09. Bade-Saison-Abschluss-Feier (BSA)
18.10. - 20.10. Wanderwochenende im Allgäu

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Eine gute Sache für einen guten Zweck
Der Musikverein Lyra aus Waldbronn wird am

Freitag, den 12. Juli 2019 
 von 19:00 - 21:00 Uhr 

bei einem Open Air Konzert  
im Kurpark Waldbronn am Pavillon

zugunsten des
 Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V.

spielen.

Wir freuen uns auf hoffentlich viele Zuhörer,  
die bei einem Gläschen Sekt oder Bier oder  

Alkoholfreies und etwas zum Naschen den frohen  
Klängen des Musikvereins lauschen wollen.

Wir sehen uns hoffentlich!!
www.hospizverein-kmw.de

Unser Hospiztelefon : 07243 – 93 83 200

VdK Waldbronn

Fahrten nach Verdun und Andilly mit dem Volksbund 
Erinnern für die Zukunft 
100 Jahre Volksbund. Anlass genug Fahrten zu Erinnerungs-
stätten anzubieten. Die Erinnerung an die Folgen von Krieg 
und Gewalt daran wach zu halten, ist wichtig: Denn nur, 
wenn die Menschen sich an die Vergangenheit erinnern, 
kann Zukunft gestalten werden. 
Vom 11. bis 12. September findet eine 2-Tagesfahrt mit 
Übernachtung nach Verdun statt. Die Fahrt findet ab Karls-
ruhe für 165 Euro/Person im Doppelzimmer oder für 195 
Euro/Person im Einzelzimmer statt. Besucht werden u.a. die 
deutsche Kriegsgräberstätte Hautecourt, das Beinhaus von 
Douaumont, das neue Museum und Fort Douaumont. 
Am Volkstrauertag bietet der Volksbund eine Fahrt von 
Karlsruhe nach Andilly an. Die Teilnahme kostet 62 Euro/
Person und beinhaltet die Fahrt sowie ein Mittagessen mit 
einem Tischgetränk. 
Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden unter 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de erhältlich. 

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Jubiläum: 40 Jahre Antares
40 Jahre Vereinsgeschichte sind eine lange Zeit, in der viele 
Generationen unseren Bund geprägt haben. Umso schöner 
war es für uns, am letzten Wochenende so viele aus un-
terschiedlichen Jahrgängen an unserer Hütte begrüßen zu 
dürfen. Am Freitag teilten wir dank zahlreichem Erscheinen 
bei unserem Sternenlauf zum Sonnenwendfeuer die Älteren-

gruppe in U30 und Ü30. Samstags starteten wir mit einem 
Geländespiel, bei dem sich viele Ältere mal wieder mit vol-
lem Einsatz ins Zeug (und Gestrüpp) warfen. Nachmittags 
nahm zum Jubiläumsnachmittag der Besucherzustrom stark 
zu, und so tummelten sich über Hundert Menschen hinter 
unserer Hütte. Ein Teil machte sich dann auch schon an 
die Essensvorbereitung, denn so viele hungrige Mäuler müs-
sen erstmal gestopft werden. Die Erste Antares-Foodmeile 
konnte dies erfolgreich erfüllen: neben marokkanischen, süd-
staatlichen Eintöpfen gab es Wraps, Flammkuchen und eine 
große Auswahl an Fingerfood und Salaten zu verspeisen. 
Danach strömte man nach und nach in die Jurtenburg. Und 
hier sah man die Gemeinsamkeiten: wenn Alt und Jung die 
gleichen Lieder singen.
Vielen Dank, dass so viele wieder zu uns gefunden haben.

Unsere Gruppen
2./3. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5./6. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
7. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
8. Klasse noctua: Fabian Schroth, 07243/69499
Termine und Infos findet ihr auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Vera Anderer, 07243/67444
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Vereinsgarten
Am Samstag, 06.07.2019, treffen wir uns ab 9 Uhr zu 
dem nächsten Arbeitseinsatz in diesem Jahr in unserem 
Vereinsgarten. In den folgenden Monaten findet der Arbeits-
einsatz am ersten Samstag des jeweiligen Monats statt. 
Sollte schlechtes Wetter ein Arbeiten unmöglich machen, 
verschiebt sich der Termin um eine Woche.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 27. Kalenderwoche:
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können noch folgende Gemüsearten im Frei-
land ausgesät werden: Zuckerhutsalat, Radicchio, Möhren, 
Rettich, Radieschen, Rote Bete, Brokkoli, Grünkohl, Kohlrü-
ben, Knollenfenchel, Chinakohl, Buschbohne und Stangen-
bohnen. Bohnen sollten vor der Aussaat eine Stunde in lau-
warmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das Auflaufen. 
Wenn Sie in tiefe Rillen säen, bleibt es am Grund der Rille 
auch im Sommer feuchter, sodass die Pflanzen besser auf-
laufen. Bohnen können auch in Trichter gelegt werden. Das 
erleichtert das Wässern. Einige Arten dürfen schon in Scha-
len oder Topfplatten für das Herbstbeet vorkultiviert werden.

Beerensträucher auslichten
Alle Beerensträucher, also auch Johannisbeeren und Sta-
chelbeeren, Brombeeren und Himbeeren, können nach der 
Ernte ausgelichtet werden. Schneiden Sie dabei vor allem 
die abgetragenen bzw. überalterten und kranken Triebe aus.

Erdbeerpflanzen nach der Ernte
Nach der Ernte sollten Sie die Erdbeerpflanzen mit dem Ra-
senmäher oder der Heckenschere bodentief abmähen bzw. 
abschneiden, ohne die Herzblätter zu beschädigen. Dadurch 
treiben die Pflanzen schnell wieder gesundes Laub nach. 
Um Krankheitserreger auf dem abgemähten Laub zu ver-
nichten, müssen Sie es - am besten zusammen mit dem un-
terlegten Stroh - entsorgen (nicht auf den Kompost geben).

Apfelhaltbarkeit erhöhen
Stippeanfällige Apfelsorten, wie zum Beispiel Jonagold, Bra-
eburn, Cox Orange oder Boskoop, können zur Verbesserung 
der Haltbarkeit ab jetzt mit Kalziumspritzungen behandelt 
werden. Diese Maßnahmen sind besonders in diesem Jahr 
wichtig, wenn nur ein geringer Behang mit Übergrößen vor-
handen ist.
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Zu Gast bei Freunden, wir freuen uns auf Ihren Besuch
Sommerfest Kleintierzuchtverein „C 573“ Busenbach e.V.
vom 20.-22.Juli 2019
Zu unserem Sommerfest in der Waldbronner Festhalle la-
den wir die gesamte Bevölkerung Waldbronns, alle Kurgäste 
sowie Freunde und Gönner des Vereins aus nah und fern 
recht herzlich ein.
Wir bieten an allen Tagen ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken. Traditionell „Kaninchenschlegel“ 
solange Vorrat reicht.
Samstag, 20.Juli
 11:00 Uhr Fassanstich
 ab 11:30 Uhr  Mittagstisch, gemütlich durch den  

Samstag in das Wochenende
Sonntag, 21.Juli
 10:00 Uhr Frühschoppen
 11:30 Uhr Mittagstisch            
 13:30 Uhr  genießen Sie original Egerländer-,  

Oberkrainer- und Böhmerwälder Musik 
mit den Glasbachtaler Musikanten

Montag, 22.Juli
 11:00 Uhr  Mittagstisch, gemütlich in den  

Montagnachmittag
 15:00 Uhr Festausklang 
Verbringen Sie einige schöne und gemütliche Stunden bei uns:
* an allen Tagen durchgehend warme Küche
* Programmänderungen vorbehalten
Kuchenspenden
Kuchenspenden werden in der Festhalle dankbar angenom-
men und sind jederzeit willkommen.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Beim 4. Flug ab Andrezel in Frankreich wurde unseren Tau-
ben einiges abverlangt. Sie hatten es mit Wärme und Ge-
genwind nicht ganz einfach. Entsprechend trafen die Tauben 
auch nicht so dicht hintereinander wie gewohnt zuhause ein. 
Gestartet wurde schon früh um 6:40 Uhr, damit die Tiere 
nicht in die Mittagshitze kamen. Die ersten Tauben hatten 
eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 1150 m/Min geflogen 
und trafen um 12:43 Uhr zuhause ein. Die Preiszeit dauerte 
etwas länger als bei den letzten Flügen. Nach 50 Minuten 
waren aber alle Preise vergeben. Unser Verein konnte mit 
45 gesetzten Tauben 16 Preise erringen. Das Ergebnis war 
nicht ganz so gut wie bei den letzten Flügen. Wir hoffen, 
das ändert sich wieder.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

„Singen ist gesund“ ….
…diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch 
von Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen ist eine Form 
des kontrollierten Atmens, sorgt für Stressabbau, vertreibt 
viele Sorgen und hebt außerdem die Laune. Es erhöht das 
Selbstbewusstsein, weil man erfährt, dass man über stimm-
liche Reserven verfügt, die man beim alltäglichen Sprechen 
niemals bei sich vermuten würde. Singen stellt das natür-
lichste Musikinstrument eines jeden Menschen dar. Im Sin-
gen liegt die persönlichste Ausdruckskraft, die vorstellbar ist. 
Und wer das Singen im Chor betreibt, hat zudem noch das 
Erlebnis der gleichgesinnten Gemeinschaft.
Warum also nicht mal bei einem Erwachsenen-, Kinder- oder 
Teeniechor vorbeischauen?  

Singbegeisterte jeden Alters, die bei einer Chorgruppe des 
Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach gerne mal bei ei-
ner Singstunde vorbeischauen möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen, einfach mal in die Probenarbeit zu den nachfol-
gend aufgeführten Zeiten reinzuschnuppern.
Proben dienstags:
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor
20.15 Uhr - Männerchor
Jeweils am 1. Dienstag im Monat probt der Männerchor 
bereits um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr!
Proben mittwochs (Kids und Teenies):
16:00 Uhr: Kinder von 4 bis 6 Jahren
16:30 Uhr: Kinder von 7 bis 10 Jahren
17:15 Uhr: Teenies ab 11 Jahren
Geprobt wird im vereinseigenen CONCORDIA Treff in der 
Zwerstr. 15 in Reichenbach (bei der Albert-Schweitzer-Schule). 

AccoMusica e.V.

Zeltwochenende des Jugendorchesters in St. Leon
Nach dem ereignisreichen ersten Halbjahr mit anstrengenden 
Vorbereitungen, aber auch überragenden Erlebnissen und 
Ergebnissen, vor allem in Innsbruck, zeltete unser Jugend-
orchester wieder am St. Leoner See. Und da war nichts 
angesagt außer Chillen.
Am 28. Juni ging es los. Und wie sollte es auch anders 
sein, das Wetter an diesem Wochenende ist bombenmäßig. 
Strahlender Sonnenschein und knackige Hitze, da lassen wir 
sogar das sonst so beliebte Wasserskifahren bleiben. Zu 
anstrengend. Wer genau aufgepasst hat, weiß auch noch, 
welches Frauen-WM-Spiel am Samstag stattfand: Deutsch-
land gegen die Niederlande. Leider das Aus für die deut-
schen Damen. Auf einem Campingplatz muss man immer 
schauen, dass man ein gutes Plätzchen findet, wo man das 
Fußballspiel verfolgen kann.
Für das leibliche Wohl war stets gesorgt, mit leckerem 
Frühstück, Kuchen und beim Grillen. Nach den knapp drei 
Tagen bei dem tollen aber auch extrem heißen Sonnenwetter 
tritt dann auch mal Müdigkeit ein und die Heimfahrt wird 
angetreten.
Dann heißt es: Bis zum nächsten Jahr!
www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
08.07.2019, 19:30 Uhr Auftritt des großen Orchesters beim 
Turnplatzfest des TV Busenbach

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 07.07.2019
Auch wir sind dabei……...
beim regionalen Musikfestival in der Ettlinger Altstadt. 
Unser musikalischer Auftritt ist am Sonntagnachmittag um 
13.30 Uhr in der Schlossgartenhalle. Über zahlreiche Zuhö-
rer würden wir uns sehr freuen.
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Freitag, 12. Juli 2019

Eine gute Sache für einen guten Zweck
Das Jugendorchester und das Blasorchester des Musik-
vereins Lyra Reichenbach verabschiedet sich in diesem 
Jahr in die Sommerpause
mit einem „Open Air“ Konzert zugunsten des 
Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronne.V. 
am Freitag, den 12. Juli 2019
von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
im Kurparkpavillon
Lassen Sie einfach mal die Seele baumeln bei schöner 
Musik, einem guten Gläschen und ein paar Häppchen 
und gönnen Sie sich einen unbeschwerten Abend.
Wir freuen uns auf Sie.
Bewirtung von 19.00 bis 22.00 Uhr
Eintritt frei. 
(Bei Regenwetter muss die Veranstaltung entfallen.)

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Abwechslungsreiches musikalisches Programm  
beim Dorfbrunnenfest
Am vergangenen Sonntag fand bei tropischen Temperaturen 
unser alljährliches Dorfbrunnenfest statt. Nach der sehr ge-
lungenen Eröffnung durch die volkstümliche Besetzung mit 
vielen bekannten Stücken aus dem Ernst Mosch Repertoire 
zeigte unsere Jugend, dass sie auf einem erfolgversprechen-
den Weg ist. Es freut uns besonders, ein Nachwuchsor-
chester heranwachsen zu sehen, bei dem alle Register 
besetzt sind. Im weiteren Verlauf der Veranstaltung waren 
die Percussiongruppe mit einer mitreißenden Darbietung zu 
hören, gefolgt von unserer Marching Band, die wie immer 
das Publikum begeisterte. Den Abschluss gestaltete die Pa-
jazzo Big Band mit einem beachtenswerten Programm, bei 
dem neben dem satten Sound der gut aufgelegten Band 
auch die zahlreichen Solisten ihr Können zeigten und viel 
Applaus ernteten.
Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden, unseren Gästen 
und natürlich bei allen Helfern ganz herzlich bedanken.

Summer Camp 2019
Die Summer Music Camps sind ein seit Jahren erfolgreiches 
Format unseres musikalischen Angebotes. Wir veranstalten 
in Etzenrot vom 05. bis 09. August eine Ferienbetreuung für 
musikbegeisterte Jugendliche. Das Angebot richtet sich an 
Kinder und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren die gerne 
singen, tanzen oder die schon ein Instrument in einem En-
semble spielen. Unter professioneller Anleitung werden u. a. 
Songs und Szenen aus den Filmen und Musicals des Walt 
Disney Imperiums einstudiert, vormittags in kleinen Gruppen 
(Chor, Orchester, Percussion), nachmittags dann alle gemein-
sam. Ziel ist eine Show von ca. 45 Minuten, die dann am 
11.08. zur Aufführung kommen soll. Weitere Aufführungen 
zu unterschiedlichen Anlässen sind in Planung. Stoff und 
Musik werden so angepasst, dass jedes Kind eine Rolle 
bekommen kann!
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

Nächste Auftritte der Marching Band
6. Juli 2019 17:30 - 18:30 Straßenfest Ittersbach
7. Juli 2019 14:00 - 15:00 Straßenfest Ittersbach
7. Juli 2019 17:00 - 18:00 Pamina Musikfest Ettlingen

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die Seniorenmannschaften des TSV nehmen am kommen-
den Wochenende ihr Vorbereitungsprogramm auf, wobei die 

1. Mannschaft im Anschluss an ihr Trainingswochenende am 
Montag, 08.07., gleich ihr erstes Testspiel bestreitet. Beim 
Sportfest des TSV Etzenrot trifft man um 20 Uhr auf den 
SV Spielberg.

Junioren:
Trotz der tropischen Temperaturen am vergangenen Wo-
chenende bestritten unsere Jugendmannschfaten zahlreiche 
Turniere bzw. Spielfeste. Die C-Junioren holten sich beim 
Turnier des SSV Ettlingen relativ unangefochten den Turnier-
sieg durch einen Finalerfolg über den VfB Bretten, während 
die C 2 beim Turnier in Spielberg nach der Vorrunde die 
Segel streichen musste.
Die D-Junioren holten sich beim Turnier des KSC in Lan-
gensteinbach den Siegerpokal und wurden in Ettlingen Drit-
ter, in Spielberg war leider nach der Vorrunde Schluss. 
Die E-Junioren holten sich in Ettlingen einen hervorragen-
den zweiten Platz nach einer unglücklichen Niederlage im 
Neunmeterschießen, die E 2 spielte trotz Ausscheidens in 
Langensteinbach ordentlich. Die F 1 demonstrierte in Blan-
kenloch bei vier hohen Siegen in vier Spielen wieder einmal 
ihre Stärke, die Bambinis waren beim Spielfest des TSV 
Palmbach mit dabei.

Die nächsten Termine:
Samstag, 06.07.:
C-Junioren - Turnier in Bad Herrenalb
D-Junioren - Turnier in Pfinzweiler
E-Junioren - Turnier in Bad Herrenalb
F-Junioren - Spielfest bei Kickers Pforzheim
Sonntag, 07.07.:
B-Junioren - Turnier in Linkenheim
F-Junioren - Spielfest in Auerbach
Bambinispielfest in Auerbach

Hinweis:
Wir suchen für unsere neue Bambinimannschaft noch fuß-
ballbegeisterte Kids der Jahrgänge 2013 und 2014.
Wer Lust hat, kann gerne beim Training vorbeikommen, wir 
trainieren immer dienstags um 16.30 Uhr.

FC Busenbach e.V.

Sportfest 2019
Bereits vor Wochenfrist, am Montag, den 24.Juni 2019, en-
dete mit dem traditionellen Mittagstisch unser alljährliches 
Sportfest in der Festhalle Waldbronn. Bei fast optimalem 
Sportfest-Wetter konnten wir auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Besucher in der Festhalle begrüßen. 
Neben den vielen sportlichen „Highlights“ waren auch unser 
viertes überregionales Darts-Turnier am Samstagabend sowie 
die zweite Auflage des „Waldbronner Wirtshaussingen in der 
Festhalle“, mit dem Heimat duo Waldbronn, am Freitag wie-
der eine Anlaufstelle für Jung und Alt und dementsprechend 
ein voller Erfolg. 
Besonders erfreulich ist es aber, dass das gesamte Wo-
chenende ohne nennenswerte Komplikationen verlaufen ist 
und die eingeteilten Mitarbeiter des DRK Busenbach nahezu 
beschäftigungslos blieben. 
Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle an alle 
Helfer und Helferinnen richten, die in teilweise mehrtägigen 
Schichten zum Gelingen unseres Sportfestes beigetragen 
haben. Allen voran wieder unsere „Küchenchefs“, die mit 
ihrer Mannschaft eine fantastische Arbeit abgeliefert haben 
und wieder einmal dafür gesorgt haben, dass ein Besuch 
auf unserem Sportfest auch jederzeit ein absolut kulinari-
sches Highlight war. 
Gedankt sei aber auch allen anderen, die mit ihren Diensten 
zum Gelingen dieser Großveranstaltung beigetragen haben. 
Egal ob Küche, Getränkestand, Bier- und Pilsstand, Spül- 
und Abräumdienst, Salat- und Kaffeestand oder die zahl-
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reichen Helfer, die dann zum Auf- und Abbauen kommen, 
wenn alle anderen schlafen. Ihr alle habt einen wirklich tollen 
Job gemacht. 
Unser Dank gilt außerdem unseren Freunden vom TSV Rei-
chenbach, für die Überlassung der Platz- und Kabinenanla-
ge sowie allen Spendern unserer großen Sportfesttombola 
– und natürlich allen, die an dieser Stelle nicht genannt 
wurden. Vielen Dank für euren Einsatz! 
Der größte Dank gilt aber selbstverständlich Ihnen, liebe 
Festgäste. Dafür, dass Sie unser Sportfest auch in diesem 
Jahr wieder so zahlreich besucht haben. 
Und selbstverständlich würden wir uns bereits heute schon 
freuen, wenn Sie auch im Jubiläumsjahr 2020 wieder unsere 
Gäste sind.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Sportfest 2019

Sportgelände TSV Etzenrot 1907 e.V.

Freitag, 5. Juli bis Montag, 8. Juli 2019

Freitag, 5. Juli
18:30 Uhr 1. Elfmeterturnier für Seniorenmannschaften
21:00 Uhr „Malle-Party“ in der großen TSV-Sportfestbar

Samstag, 6. Juli
12:30 Uhr „Bubble-Soccer-Benefizturnier“ der Frauen

(zugunsten von Rainer Scharinger & Friends)
19:00 Uhr Freizeitturnier
20:30 Uhr „Malle-Party“ in der großen TSV-Sportfestbar

Sonntag, 7. Juli
10:30 Uhr Frühschoppen
11:45 Uhr Segnung des renovierten Platzes 

durch Pfarrer T. Ret
12:00 Uhr traditionelles Sonntagsmittagsessen

(u. a. mit dem beliebten TSV-Sonntagsbraten)
13:30 Uhr D-Mädchenturnier
17:00 Uhr Neunmeterschießen 

für Vereins- und Freizeitmannschaften

Montag, 8. Juli
10:30 Uhr Bundesjugendspiele Waldschule Etzenrot
12:00 Uhr Montags-Mittagstisch
17:15 Uhr Juniorenfußball
18:30 Uhr FC Busenbach l – TSV Spessart l
20:00 Uhr TSV Reichenbach l – SV Spielberg l

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch!

Auszug aus der Speisekarte:
Schnitzel mit Pommes, Wurstsalat, Steakweck, 
Curry- und Bratwurst, Fischweck, Pommes…
Am Sonntag: der beliebte TSV-Sonntagsbraten… Salat… 
Spätzle mit Soß`…

Auszug aus der Getränkekarte:
Hoepfner Pils und Weizen frisch vom Fass, Desperados, 
erlesene Weine, alkoholfreie Erfrischungsgetränke, 
Spiritousen & Longdrinks…

Kaffee und Kuchen…

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 
Uhr bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfän-
gertraining mit Patrick Wolf. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Turnhallenübernachtung / Sonnenwendfeier
der TVB-Jugend

Hallo Jungs und Mädels,
auch in diesem Jahr veranstaltet der TV-Busenbach wieder 
seine legendäre Turnhallenübernachtung für alle aktiven Kin-
der ( ab 6 Jahren ) und Jugendlichen des TV-Busenbach ! ! !
Veranstaltungsort: Vereinsturnhalle des TV-Busenbach
Veranstaltungsbeginn: Freitag 19.07.2019 ab 17.00 Uhr

(Abendessen, Lagerfeuer, Nachtwan-
derung…)

Veranstaltungsende: Samstag 20.07.2019 
zwischen 10-11 Uhr

Für diese Veranstaltung sind mitzubringen:
- Sportbekleidung incl. Hallenschuhe, 

sowie Sportschuhe für draußen
- Kleidung zum Wechseln für „Wasserspiele“ 

(bei heißer Witterung)
- Regenkleidung
- Schlafanzug / Jogginganzug
- Schlafsack/Decke, Isomatte 

(es wird auf den Turnmatten geschlafen)
- Waschzeug (Zahnbürste, Zahncreme, Handtuch)
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- Taschenlampe ! ! (incl. funktionstüchtigen Batterien)
- evtl. Badeschuhe
- Schreibzeug (Papier, Stifte)
- Stock für Stockbrot (ca. 1,5 Meter lang)

Für das leibliche Wohl ( incl. Getränke) ist gesorgt ! ! ! ! ! ! 
Unkostenbeitrag: 10 .- Euro 
(Bitte unbedingt bei der Anmeldung mitbringen!)
Anmeldung bis spätestens Freitag 12.7. beim Übungsleiter

Tennisclub Waldbronn e.V.

Auf unseren Tennisanlagen in der Talstraße und im Kurpark 
fanden vom 19. bis 23. Juni die baden-württembergischen 
Seniorenmeisterschaften in den Altersklassen der Damen 
und Herren 30 bis 70 statt. Ein weiterer Austragungsort 
aufgrund der hohen Teilnehmerzahl waren die Plätze beim 
TC Langensteinbach. An diesen fünf Spieltagen konnten die 
Besucher hochklassiges Tennis sehen.
Ganz besonders stolz sind wir auf unseren Trainer und Ver-
einsspieler Christopher Scherer, der sich in überragenden 
Siegen der AK30 durch die Runden bis ins Finale spielte 
und im Finale mit einem abwechslungsreichen Spiel seinen 
Gegner aus Bischweier mit 6:0 und 6:4 besiegte. Unsere 
Glückwünsche, Christopher!
Die Teilnehmer und Besucher fühlten sich rundum wohl auf 
unseren Tennisanlagen und waren begeistert von der guten 
Organisation und von der leckeren Verpflegung unseres Ver-
einswirts Neco.
Impressionen bzw. Fotos des Finaltags können auf unse-
rer Vereins-Website unter www.tc-waldbronn.de angeschaut 
werden.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Ergebnisse der Landesmeisterschaft des BDS LV7
Vom 20. - 22. Juni war die LM des Landesverbandes 7 - 
Baden-Württemberg in Philippsburg. Wir haben einmal mehr 
das Tripple geschafft!

Drei Landesmeister, in jeder Alterklasse je einer:
Jugend, Dominic Otto - Fallscheibe Revolver off. Vis.
Schützenklasse, Martin Merkel - Speed KK Pistole opt. 
Vis. und Altersklasse, Chris Seitz, Fallscheibe Anschlag-
schaft, off. Vis.

Umrahmt wird diese LM von bisher noch nicht gezählten 
TOP 3-Plazierungen und fast 100 TOP 10-Plätzen.
Gratulation an alle Schützinnnen und Schützen.

Abt. Kleinkaliber

Kleinkaliber - Fallscheiben-Event am 27. Juli: Voranzeige:
Am Samstag, 27.Juli, findet der erste von zwei Terminen 
auf der Anlage in Wolfartsweier statt. Die Fallscheibe ist 
eine unserer erfogreichsten Disziplinen und hier gilt es, sich 
für die DM fit zu machen. Hierfür benötigen wir natürlich 
auch wieder Aufsichten und Helfer. Bitte meldet euch im 
Dienstags-Training dafür.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Jedermann-Sportgruppe

Sportabzeichen-Abnahme im Juli
Das Deutsche Sportabzeichen wird am Freitag, 12. Juli 
um 18 Uhr im TSV-Stadion Waldbronn abgenommen. 
Die Disziplin Walking kann am Samstag, 13. Juli um  
9 Uhr an der Marienstatue am Ende der Merkurstraße 
abgelegt werden. 
Für die Disziplin Schwimmen treffen sich die Teilnehmer 
am Sonntag, 14. Juli um 8 Uhr im Freibad Waldbronn. 

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 10.07. - Mittwochswanderung
Die urige Wanderhütte „Panoramastüble“ liegt auf der 
Sonnenterasse des Murgtales.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. 10.10 Uhr Karlsruhe Hbf. 
Wanderstrecke: Schönmünzach - Tierhalde - Panoramastüb-
le - Schwarzenberg. Wegstrecke: 4 km, Wanderzeit 1,5 Std. 
An-/Abstieg: 160 m/130 m. Einkehr: „Panoramastüble“ in 
Schwar-zenberg. Führung: Horst Dubac, Herbert Müller.

So. 14.07. - Sommerfest
Wir laden herzlich ein zu unserem Sommerfest im Wander-
heim. Genießen Sie ein paar Stunden in geselliger Runde bei 
gutem Essen, Kaffee und hausgemachtem Kuchen.
Bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes sind viele 
helfende Hände erforderlich. Wenn viele mitmachen, wird es 
für die Einzelnen leichter. Sie können mitmachen beim Auf-
bau und der Einrichtung der Zelte, im Küchenbereich oder 
dem Getränkestand.
Ansprechpartner sind: Franz Linemann - Tel. 652865, Werner 
Schottmüller - Tel. 66644, Karl-Heinz Keßler - Tel. 69775.

So. 14.07. - „Bisch heit fit, dann gehsch mit!“
Abwechslungsreiche Weitwanderung  
am Nordrand des Schwarzwaldes
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 8.05 Uhr Karlsruhe 
Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB. Wanderstrecke: Pforzheim 
- Wallberg - „Monte Scherbelino“ - Ranntal - Nöttingen - 
Dietenhausen - Ittersbach - Reichenbach. Wegstrecke: 31 
km, Wanderzeit 8 - 9 Std. An-/Abstieg: 500 m/500 m. Zum 
Abschluss Einkehr beim Sommerfest im Wanderheim. Füh-
rung: Roland Preiß und Johannes Bartl (OG Ettlingen).

So. 21.07. - Von den Allerheiligen Wasserfällen  
nach Lautenbach
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 7.26 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB, Bus; BW-Ticket. Wan-
derstrecke: Klosterhof Allerheiligen - St. Ursula - Knappen- 
eckhütte - Simmersbacher Kreuz - „Zum Fiesenmichel“ - 
Lautenbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. Ein-
kehr vorgesehen. Führung: Renate Becker, Melanie Becker.

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.
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Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Frühstück im Kräutergarten
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum diesjäh-
rigen Kräutergartenfrühstück am Sonntag, den 07. Juli 
ab 10 Uhr, im Kurpark Waldbronn unterhalb des Hotels 
Schwitzer´s. Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten und nette 
Gespräche im Grünen. Es gibt wieder Setzlinge von in-
sektenfreundlichen Pflanzen für den eigenen Garten. Wer 
ein entsprechendes Gefäß mitbringt, kann auch einen 
Kräuteressig ansetzen. 
Bei Regen muss das Frühstück leider ausfallen.
Weiter Informationen gibt es hier: 
www.kraeutergarten-waldbronn.de

Radtour zum Thema Hochwasserschutz am Rhein
Am Sonntag, den 14. Juli 2019, unternimmt der BUND-Orts-
verband Karlsbad/Waldbronn eine Radtour zur Erkundung 
des geplanten Polders Bellenkopf für den Rhein-Hochwas-
serschutz bei Rheinstetten. Gäste sind willkommen. Unter 
sachkundiger Führung werden wir viele interessante Details 
erfahren. Wir sehen uns den geplanten Haupteinlass des 
Becken, den umstrittenen Damm XXVa, die Streitpunkte Fa-
schinenwald und Fermasee an. Bei der Fahrt durch den 
Kastenwört werden wir über die forstwirtschaftlichen Proble-
me informiert. Im Naturschutzzentrum Rappenwört schauen 
wir uns die Simulation der Flutungen an und über die Rap-
penwört-Insel fahren wir nach Neuburgweier.Treffpunkt ist am 
Bf Busenbach um 11:45 Uhr. Wir planen, mit dem Rad zum 
Startpunkt in Forchheim zu fahren. Es besteht auch besteht 
die Möglichkeit mit Niederflurwagen der S1 / S2 um 12:22 
ab Bf Busenbach nach Rheinstetten-Forchheim, Haltestelle 
„Hauptstraße“, Ankunft 13:32 Uhr, zu fahren oder mit Pkw 
direkt dorthin zu gelangen. Von hier beginnt die Führung 
durch ein Mitglied der BUND-Ortsgruppe Rheinstetten, ca. 
20 km mit dem Rad auf ebenen Wegen.Informationen und 
Anmeldung: Tel. 07243/61517 (Paulke) oder /67529 (Schmid).

Kontakt: www.bund.net/karlsbad-waldbronn
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de, 
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e. V. über den Rutengängerlehrpfad im Wald-
bronner Kurpark im Ortsteil Reichenbach, findet am Sams-
tag, den 13. Juli 2019 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
bei den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am 
Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark
An zwölf Stationen wird den interessierten der Umgang 
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen 
der "Erdstrahlen" in der Natur und auf das menschliche 
Wohlbefinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hinge-
wiesen. 

Waldbronner Selbständige e.V.

Donnerstag, 04. Juli: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik  
ab 20 Uhr in der Sportlerklause des TSV Reichenbach
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich 
ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwun-
genem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. 
Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklu-
sive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch unsere 
Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, 
der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).

Jahreshauptversammlung am 27. Juni im Weinhaus Steppe
Am Donnerstag, 27. Juni, fand unsere Jahreshauptversamm-
lung im Weinhaus Steppe statt. Nach einer Begrüßung der 
Mitglieder durch Jürgen Socher, führte dieser gemeinsam 
mit Hartmut Friedemann durch den Abend. In einem Jah-
resrückblick wurden die Veranstaltungen und Treffen vom 
Vorjahr nochmals beleuchtet und in einem Ausblick bereits 
feststehende Termine für das Folgejahr bekannt gegeben:

12. Juli 2019: Sommernacht auf dem Rathausmarkt
18. Oktober 2019: Magische Nacht auf dem Rathausmarkt
26. Oktober bis 03. November 2019: Offerta (Messe Karlsruhe)
Dezember 2019: WS Adventskalender (Infos folgen) NEU
22. Februar 2020: Närrisches Einkaufen
30. April 2020: Zunftbaumstellen

Der Vorstand wurde entlastet und ein neuer Vorstand ge-
wählt. Wir freuen uns, dass wir Jan Müller als neues Vor-
standsmitglied gewinnen konnten.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Wahlnachlese und offenes Gespräch des Ortsverbandes
(Teil 2 des Artikels) 
Weiterverfolgt werden sollen auch der konsequente Einsatz 
erneuerbarer Energien, Anreize für energiesparendes Bau-
en und Sanieren im privaten Bereich und die Intensivie-
rung des kommunalen Gebäude und Energiemanagements. 
Vielleicht ließen sich sogar gemeindeeigene Förderprograme 
für Dämmmaßnahmen anregen, wenn damit neuer Wohn-
raum geschaffen wird. Angeregt wurde auch die Betreu-
ung von jungen Flüchtlingen, die inzwischen in Privatunter-
künften leben, sich aber genauso abgehängt fühlen wie in 
den Gemeinschaftsunterkünften. Dafür brauchen wir weitere 
Maßnahmen zur besseren Integration beispielsweise durch 
den Einsatz sinnvoller Sozialarbeit. Als eine interkommunale 
Aufgabe gab es die Anregung, einen Fördermittelberater für 
mehrere Gemeinden einzusetzen, der beraten kann, wo und 
für was es öffentliche Fördermittel gibt, die die Gemeinden 
ausschöpfen können. Leider konnten wir an diesem Abend 
nicht alle Themen behandeln, erfreulich war aber das große 
Interesse, anregende Gespräche und die große Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Verabschiedung von Gemeinderat Peter Buss
Der langjährige Waldbronner Gemeinderat Peter Buss wurde 
am Dienstag vom Ortsverband mit einem kleinen Präsent 
verabschiedet. Wir bedanken uns bei ihm für seinen Einsatz 
im Gemeinderat, vor allem seine Kompetenz in Finanzfragen 
und seine Anregungen für die Sanierung des Waldbronner 
Haushaltes. Auch im Ortsverband war Peter Buss immer 
ein verlässlicher Mitstreiter bei den vielfältigen Umsetzungen 
grüner Politik. Wir wünschen ihm alles erdenklich Gute für 
die Zukunft.

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde  
in Ettlingen
Am Montag, den 15. Juli 2019, lädt die Landtagsabgeordne-
te der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen Barbara Saebel 
zu einer Bürgersprechstunde. Die Bürgersprechstunde wird 
von 17:30 bis 19:00 Uhr in der Leopoldstraße 41 in Ettlingen 
stattfinden und ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Wahlkreis offen. Um Ihre Anliegen besser koordinieren zu 
können, bitten wir um Anmeldung.
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer/Mailanschrift und Ihr 
Anliegen an. Sie können sich telefonisch unter der Nummer: 
07243/76 55 000 anmelden oder unter der E-Mail-Adresse: 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de.
Text: Marc Purreiter

Albgau
Europa Union 

Romantik im Elsass
Unter diesem Motto steht eine Fahrt am 3. August ins be-
nachbarte Elsass, bei der noch Plätze frei sind. Die Fahrt 
führt von Karlsruhe nach Roppenheim, Fort Louis, Sessen-
heim und auf der romantischen Straße nach Cleebourg und 
Climbach. In Cleebourg werden im dortigen Weingut Weine 
aus dem Elsass verkostet und in Climbach ist in der Au-
berge du Pfaffenschliek das Mittagessen vorgesehen. Am 
Nachmittag führt die Fahrt über Wissembourg, Altenstadt 
und Roppenheim nach Karlsruhe zurück. Die Fahrt steht 
unter der Leitung von Dr. Woltersdorf, einem ausgewiesenen 
Kenner von Kultur und Geschichte des Elsass. 
Die Abfahrt ist in Karlsruhe um 7:45 h an der Europahalle, 
die Rückkehr gegen 18:30 h. Die Kosten ohne das Mittag-
essen betragen 40,00 € für Nichtmitglieder der Europa-Union 
und 35,00 € für Mitglieder. Die Anmeldung erfolgt über  
anmeldung@eu-ka.eu oder 07242 5028 bzw. 0174 3614405. 
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Die Welt zu Gast: 
Internationale Freiwillige  
im Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Der kommende Sommer wird international! Vom 17.-31. Au-
gust werden 12 junge Erwachsene (18-25 Jahre) für zwei 
Wochen aus der ganzen Welt in den Naturpark Stromberg-
Heuchelberg kommen, um sich hier freiwillig zu engagieren, 
dabei Deutschland kennenzulernen und neue Freundschaf-
ten zu schließen. Sie alle sind Teil eines internationalen 
Workcamps, d.h. eines internationalen Jugendgemeinschafts-
dienstes. Anmeldungen kommen bisher aus Mexiko, der 
Türkei, Aserbeidschan, Italien und der Slowakei!
Auch Jugendliche aus der Region können am internationalen 
Workcamp teilnehmen. Zwei Plätze werden für Jugendliche 
aus der Region freigehalten. Diese können am kompletten 
Camp teilnehmen und sich unter https://ibg-workcamps.org 
/workcamps (IBG 31) anmelden. Die Vermittlungsgebühren 
betragen 75€; inklusive Kost und Logis. 

Falls es mit den zwei Wochen nicht klappt, aber das Pro-
jekt mit internationalem Flair trotzdem lockt, können drei 
junge Erwachsene für drei Tage (26.-28. August) am Projekt 
teilnehmen: Anmeldung bei j.menold@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de, die Teilnahmegebühr beträgt 15€; inklusive 
Kost und Logis. 
Die jungen Freiwilligen des Workcamps engagieren sich eh-
renamtlich sechs Stunden pro Tag und erhalten im Gegen-
zug für den Einsatz Kost und Logis. Für zwei Wochen leben 
und arbeiten sie gemeinsam, lernen viel über die eigene 
Kultur, die der anderen Teilnehmenden und die des Gast-
landes Deutschland. Zudem erfahren sie viel über die Land-
schaft im Naturpark Stromberg-Heuchelberg und die Ansprü-
che der hiesigen Arten an den Lebensraum: Die Aufgaben 
umfassen die Instandsetzung des Hirschkäferlehrpfads, die 
Entbuschung von Wiesen, die Trockenmauersanierung und 
weitere Pflegemaßnahmen in einem Naturschutzgebiet bei 
Mühlacker. Gesprochen wird dabei auf Englisch. Angelei-
tet werden sie vom Naturpark Stromberg-Heuchelberg e.V. 
sowie den Landschaftserhaltungsverbänden Enzkreis und 
Karlsruhe, welche das Camp mit dem IBG e. V. organisieren. 
Mitarbeitenden der Naturparkgemeinden und Ehrenamtliche 
aus Naturschutzvereinen unterstützen dabei tatkräftig. 
Wenn alles zeitlich unmöglich ist aber Interesse an der 
Gruppe besteht, bietet der Internationale Abend die beste 
Gelegenheit die Gruppe kennen lernen zu können. Dieser 
findet voraussichtlich am 30. August statt - nähere Informa-
tionen folgen!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Jetzt aussäen!

Zweijährige Zierpflanzen selbst ziehen

Selbst auszusäen ist die nachhaltigste Form, sich mit Blumen für 
Balkon und Garten einzudecken - und dafür ist jetzt die richtige 
Zeit. Aber welche Pflanzen eignen sich besonders gut? Wir haben 
einige Vorschläge.
Zweijährige bilden im ersten Jahr Wurzeln und eine Blattrosette. 
Mit dieser kommen sie, im Garten ausgepflanzt, durch den Win-
ter. Im zweiten Jahr bilden sie Blüten und dann Samen aus. Dann 
sterben sie ab und sorgen mit ihren Samen für den Beginn eines 
neuen zweijährigen Pflanzenlebens.
•	 Die Marien-Glockenblume kommt aus Frankreich und ist seit 

dem 16. Jahrhundert ein fester Bestandteil hiesiger Bauern-
gärten.

•	 Fingerhut gibt es als Wildform, aber auch in vielen Gartenvari-
anten. Achtung: Fingerhut ist giftig!

•	 Nelken gibt es in vielen Varianten rund um die Welt.
•	 Die Königskerze wird bis zu 2 Meter hoch und ist nicht nur 

dekorativ, sondern auch eine Heilpflanze.
•	 Die Stockrose ist auch als Malve bekannt und aus einem tradi-

tionellen Bauerngarten nicht wegzudenken.
Im Garten: Heike Boomgaarden, Gartenbauingenieurin

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse


